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Die friedliche Türkei .
0 Karlsruhe , 22. Aug. Die nächste und dringendste Ge¬

fahr ist die Türkei nun also glücklich wieder einmal los. Es
war die letzten Wochen , als sollte fich eine Menschenlawine
aus den Balkanbergen über den ächzenden Bau des alten Os-
manenreiches ergietzen und ihn zertrümmern . Ein seltenes,
nie gesehenes Schauspiel vollzog sich vor den Augen der Zeit¬
genossen , daß ein ganzes Volk nicht in kriegerischer Aus¬
rüstung, sondern fast waffenlos sich in Bewegung setzte , um
durch die Wucht seiner geschloffenen körperlichen Erscheinung
seinen Forderungen Erfüllung zu verschaffen. Drunten in
der mazedonischen Ebene aber warteten mit den Unterhänd¬
lern der Konstantinopeler Regierung türkische Bataillone und
Geschütze , um vielleicht noch einmal das Aeußerste abzuwen-
den , wenn es möglich war . Und während so Europa gespannt
auf den Ausgang des seltenen Unternehmens wartete , wäh¬
rend die übrigen Balkanvölker kaum mehr an fich zu halten
wußten und fich ihrerseits auf die verhaßte Türkei stürzen
wollten, da kommt nüchtern und kurz die Meldung , die Ar -
ttaute« beginnen wiederum in ihre Berge ahzuziehe». „Auf
den Rat der Regierung " haben sie fich zurückgezogen . Der
alte Ibrahim Pascha hat also wieder einmal ein Meisterstück
geliefert . Freilich weiß man noch nicht so recht , mit welchen
Mitteln er die trotzigen Gemüter der Bergsöhne bezwungen
hat , ob mehr mit seinen Versprechungen oder durch Hinweis
auf Bajonette und Geschütze . Wie es heißt , soll er die For¬
derungen der Leute sämtlich bewilligt haben , bis auf die der
strafgerichtlichen Verfolgung der Kabinette Hakki und Said .
Allein die Albanesen mußten eigentlich aus Erfahrung wis¬
sen, daß man in Konstantinopel über dem Versprechen sehr
häufig das Halten vergißt . Ferner war auch ihnen nicht un¬
bekannt, daß Ibrahim jener Bajonette und Geschütze keines¬
wegs durchaus sicher ist. So liegt nahe anzunehmen , daß bei
der ganzen Schilderung der Vorgänge , wie sie uns zugänglich
gemacht wurden , wesentliche Punkte zur Beurteilung der
Lage ausgefallen oder sehr übertrieben dargestellt worden
sind. Es gibt in der Tat Kenner der Türkei , die fich aus
den in der europäischen Presse verbreiteten Nachrichten über
die letzten Vorgänge in der Türkei kaum ein Bild machen
können, das sich in den Rahmen ihrer Sachkenntnis einfügen
läßt . Sie bringen allen diesen Meldungen , die das Türken¬
reich vor dem Zusammenbruch erscheinen lassen, starkes Miß¬
trauen entgegen. Von Konstantinopel bis Petersburg ,
Wien , Berlin , Paris und London ist es weit und dazwischen
liegen so viele Interessenten , die Gelegenheit haben , die
Berbindungskanäle ihrer Nachrichtenvermittelung zu trüben .
Die plötzlich eingetretene , durch die Umstände an fich schwer
erklärbare Nachgiebigkeit der Arnauten rechtfertigt dieses
Mißtrauen und gibt der Hoffnung Raum , daß es sich auch bei
den übrigen Schilderungen der türkischen Krisis um tenden¬
ziöse llebertreibungen gehandelt hat .

Wie dem auch sei : fürs erste also hat die Regierung in
Konstantinopel wieder Lust . Es wird sich die Kriegslust der
Bulgare « daraufhin wohl ziemlich rasch adkühlen , desgleichen
wird der kleine Störenfried Montenegro , von den Großmächten
bei den Ohren genommen, sich wieder auf die bescheidene Rolle
besinnen, die ihm zufällt . Bleiben dann die beiden Fragen von

Bedeutung , mit deren Lösung die Pforte sich jetzt frei von Rück¬
sichten auf die albanische Gefahr beschäftigen kann : den Frie¬
densschluß mit Italien und die Auseinandersetzung mit den
Ratschlägen der Mächte, die jetzt in den Kabinetten formuliert
werden sollen .

Dem Vorschlag des Grafen Berchtold haben inzwischen alle
Signatarmächte des Berliner Kongresses zugestimmt , bis auf
Frankreich , dessen Ministerpräsident von seiner Rußlandfahrt
zurückgekommen ist . Nachdem aber sowohl England wie Ruß¬
land sich zu dem Meinungsaustausch bereit erklärt haben , unter¬
liegt es keinem Zweifel , daß auch Frankreich mitstimmen wird .
Durch die Nachgiebigkeit der Pforte gegenüber den Arnauten
ist ja nun allerdings ein Teil der Voraussetzungen für eine
solche Aktion der Mächte entfallen . Es ist nicht unmöglich, daß
der Erfolg Ibrahims gerade darauf beruht , daß er in der Lage
war , die Führer der Rebellen aus den Bergen auf eine bevor¬
stehende Einmischung der Ungläubigen hinzuweisen , denn diese
sind ja eifrige Muselmanen und wollen trotz aller Rebellion
stets gute Osmanen fein. So wird die Pforte , wenn die Mächte
mit ihren guten Ratschlägen an fie herantreten , darauf Hin¬
weisen können, daß fie schon einen Anfang gemacht habe , von
fich aus in der gewünschten Richtung vorzugehen .

Unter diesen Umständen wird sich vielleicht das Programm
der Mächte zu ihrem Meinungsaustausch im Laufe der Be¬
sprechung etwas ändern . Wenn man nämlich schon einmal über
die Türkei und ihre Lage spricht , und wenn unterdessen das be¬
sondere Thema zum Teil gegenstandslos geworden ist, dann
liegt es nahe , die Vermittlung auf die andere , sicher nicht min -
«er interessante Frage auszudehnen , wie denn nun endlich die¬
sem lächerlichen Krieg ein Ende bereitet werden könne. Diese
Frage ist aber dann nicht mehr eine rein türkische , sondern dann
gibt es vielmehr Interessenten und man möchte hoffen , daß die
Mächte dabei dann ebenso einig sein werden , wie in dem
menschenfreundlichen Bestreben, den Türken mit guten Rat¬
schlägen zu dienen.

(Weiteres siehe unter Telegramme .)

poincares Rückkehr.
= ! Dünkirchen. 21 . Aug. Der Minister des Innern Steeg

begab fich heute vormittag an Bord des Kreuzers „Conds "
und hatte eine Unterredung mit dem Ministerpräsidenten
Poincare . Als beide an Land gingen , wurden fie mit Salut¬
schüssen und Hochrufen von der Menge begrüßt . Die Straßen
waren beflaggt . Im Rathaus fand ein Frühstück zu 150 Ge¬
decken statt , dem Ministerpräsident Poincare beiwohnte .

Am Schluß des Mahles hielt der Ministerpräsident eine
Rede. Rach einem warmen Lobe für die Offiziere und Be¬
satzung des „Eonde"

, in deren Mitte er, ohne französischen
Boden zu verlassen, die russischen Freunde besucht habe , erklärte
er, er sei von der Aufnahme, die er in Rußland gefunden habe,
tief gerührt . Als amtlicher Vertreter Frankreichs sei er beauf¬
tragt , Frankreich die Sympathie Rußlands zu übermitteln .
Die Gefühle, die Frankreich seinem Verbündeten dauernd be¬
weise , fänden bei ihnen einen treuen Widerhall . Die Freund¬
schaft der beiden Länder sei unveränderlich . Weit davon ent¬
fernt , sie erkalten zu lassen , habe die Zeit ihr neue Lebhaftigkeit
gegeben. Rußland und Frankreich seien in gleicher Weise an

Die Krbfchcrft.
Roman von Adeline Genke .

(8 . Fortsetzung .) N-chdr- ck verboten.
„Na , Herr Doktor, das hat aber lange gedauert , bis die

letzte Nummer fort war, " brummte der mürrische Ratsdiener ,
während er fich daran machte , bedächtig das Schreibgerät und
die aufliegenden Bücher und Papiere fortzuräumen . „Bei den
Weibern ist immer kein Fertigwerden .

"

„Jawohl , jawohl , fie ist fort, " erwiderte , sich vom Fenster
wegwendend, Rechtsanwalt Bauer zerstreut , suchte etwas
geistesabwesend nach Hut und Stock und schleuderte ein paar
Minuten später in ebensolchem Zustand die vom Rathause nach
der Außenstadt führende , schon abenddämmerige Promenade
entlang , wo er nach kurzer Weile ziemlich unsanft gegen einen
dort gleichfalls lustwandelnden Herrn anprallte . „Pardon ! —
Ach, du bist's , Helldorf?"

„Wie du stehst", erwiderte der schöne Oberlehrer nicht allzu
freundlich. „Du schienst ja recht in Gedanken zu sein.

"

„Ich ?" Der vootor juris Bauer hieb mit dem Stock nach
einem seitab wachsenden llnkrautpflänzchen . „I nee !" sagte
er langsam.

„Hatte aber doch den Anschein "
, behaute Artur Helldorf

verdrießlich. „Wo kommst du denn her ? — Sprechstunde für
Unbemittelte im Rathaus ? Ra , ich danke ! Mußt 's ja höllisch
dick haben , daß du dich solchen philanthropischen Zwecken opferst,
die auf Gottes Erdboden nichts einbringen .

"

„Das kannst du ja gar nicht wissen , ob und was fie vielleicht
einbringen , mein Lieber" widersprach der Doktor Bauer luftig .

„Aeh, llnfinn !"

„Und du scheinst in nichts weniger als rosiger Laune zu
sein . Dabei kaum von der wundervollen spanischen Reise
-urückgekehrt , von der die kalbe Stadt spricht! "

„Das Rest ! " Je;' : ! . tf; Ol ,-rlelrrer verächtlich . . .lind '

'ne blödsinnige Masse Geld geht gleich drauf bei so
'nem bischen

Reisen, an allen Ecken und Enden muß man sich danach so und
so lang den notwendigen Komfort versagen .

"

„Aha !" Der Doctor juris Bauer tat einen Pfiff des Ver¬
ständnisses. „Daher die düstere Miene ! Ja , mein Lieber ,
wenn man aber auch so viel Komfort notwendig hat wie du !
Weißt du was : Anbeterinnen hast du ja genug , du solltest
heiraten .

"
„Heiraten !" Der schöne Oberlehrer zuckte verärgert die

Achseln . „Was von den Mädeln hier einigermaßen Geld hat ,
ist sonst so, daß man 's wirklich nicht mag . Und was man im
übrigen vielleicht allenfalls möchte, das hat natürlich wieder
keinen roten Heller !"

„Schlimm !" lachte der Rechtsanwalt . „Dann bleibt nur
noch übrig , daß du auch eine Erbschaft machst .

"

„Blech !" sagte der schöne Artur Helldorf grob . „Wer macht
denn „auch" eine?" forschte er, aufmerksam geworden .

„Amtsgeheimnis , Verehrtester .
"

„Unsinn ! Ich bin doch wahrhaftig keine Klatschbase!
— Also ? "

Der Doctor juris Bauer war schon wieder zerstreut ,
während er neben seinem Freund dahinschritt . „Eine Witwe
ist 's — Registratorswitwe Arnold — mit drei Töchtern . Die
Aelteste ist Lehrerin — wepn ich nicht irre " -

„Arnold ? — Thea Annold ? !"
„Ja , ich glaube , so heißt sie - und die Jüngste Mizzi .

— Du kennst sie ? " fragte er, als der andere eine rasche Be¬
wegung machte .

„Jawohl , ich kenne den Fratz"
, sagte Oberlehrer Helldorf

giftig . „Und die — die Kirchenmäuse sollen erben ? — Woher
denn? — Viel ? !"

„Beträchtlich. Von einer schon feit fünfzig Jahren toten
Seilenverwandten , deren Erben bis dahin unbekannt waren .

' Durch Zufall haben sie den Aufruf gefunden "

der Festigkeit des Bündnisses interessiert , das ihnen gestatte ,
sich jederzeit zu einer diplomatischen Handlung znsammenzutun
und an der Erhaltung des Friedens zusammenzuarbeiten , in¬
dem sie dabei wachsam den sich abspielenden Ereignissen folgen
und sich in voller llebereinstimmung gegen Zufälligkeiten der
Zukunft schützen . „Dieses Bündnis, " so fuhr Poincare fort ,
„wird durch unser herzliches Einvernehmen mit England ver¬
vollständigt und erweitert . Sicherlich kann niemand in dieser
friedlichen Gruppierung der drei befreundeten Mächte eine
Herausforderung oder Angriffslust erblicken . Dank ihrer Poli¬
tik der Klugheit , der Kaltblütigkeit und Würde wußte die
Republik die Stellung Frankreichs in der Welt zu behaupten .
Unsere materielle und moralische Stärke ist es, die allein unse¬
rer Freundschaft Wert verleihen wird und uns draußen
dauernde Unterstützung verschaffen kann. Wir müssen uns also
bemühen , die vitalen Kräfte des Landes zu erhalten und zu
vermehren . Ich meine damit nicht lediglich Heer und Flotte ,
sondern vor allem ein einheitliches gemeinschaftlichesRational -
gefiihl, das die Größe, den Ruhm und die Unsterblichkeit des
Volks ausmacht.

"
Die Rede wurde oft von lebhaftem Beifall unterbrochen

und mit zahlreichen Hochrufen auf den Ministerpräsidenten aus¬
genommen.

(Telegramm .)
i= Paris , 21 . Aug. Ministerpräsident Poincare ist in

Begleitung des Ministers des Innern , Steeg , heute abend
nach 6 Uhr in Paris wieder eingetroffen und ist auf dem
Bahnhof von den übrigen Ministern und Vertretern der Be¬
hörden empfangen worden.

Der Kaiser in Main ; .
i— Mainz , 21. Aug. Unter dem Geläute der Glocken ist

der Kaiser nach der schon gemeldeten großen Gefechtsübung
auf dem „Sande " bei Mainz mit dem Eroßherzog vo« Hessen
um 12 Uhr mittags vor dem Grotzh. Schloß eingetroffen . wo
der Kaiser die Fahnenkompagnie und die Standarteneskadron
noch einmal vorbeimarschieren ließ . Am Vestibül des Schlosses
wurde der ' Kaiser vom Oberbürgermeister Dr . Eöttelmaun
namens der Stadt Mainz begrüßt . Der Kaiser war sehr gut
gelaunt . So sagte er scherzhaft zu dem Oberbürgermeister ,
die vielen Kinder , die ihm heute zugejubelt hätten , seien ein
Beweis , daß in Mainz das Zweikindersystem noch nicht ein -
geführt sei. Als der Oberbürgermeister daraus hinwies , wie
dankbar man die Beseitigung der inneren Festungswälls
empfinde , wozu der Kaiser seinerseits den Auflassungsbefehl
erlassen habe , wandte sich der Kaiser an den Eroßherzog und
sagte : „Sieh mal da, hier ist ein Oberbürgermeister , der mit
mir zufrieden ist .

" Weiter sprach der Kaiser noch darüber ,
daß die neuen Forts sehr weit vor die Stadt kämen, und
setzte scherzhaft hinzu : „Ich mutz doch dafür sorgen, daß Euch
im Ernstfall nicht die ersten Granaten aus den Kopf fallen .

"
Schließlich beauftragte der Kaiser laut „Köln . Ztg ." den
Oberbürgermeister , der Bevölkerung von Mainz für den herz¬
lichen Empfang zu danken. Um 12ZL Uhr fand im Schloß
Frühstückstafel statt .

Der Gouverneur von Mainz , General der Kavallerie
Graf v . Schlieffen, ist a la suite des Kürassier -Regiments

„Und das — die Erbschaft — ist ihnen sicher ?"
„Ziemlich wahrscheinlich zum mindesten. Wenn auch viel¬

leicht noch nicht gleich heute oder morgen die Entscheidung
fallen wird .

"
„So .

" - Der schöne Helldorf streichelte nachdenklich
seinen goldblonden Bart . „So"

. Er schritt ein Weilchen schwei¬
gend dahin und blieb dann stehen. „Hier gehe ich ab, habe eine
Verabredung drüben im Löwen. — Oder kommst du mit ? "

Doktor Bauer verneinte . „Ich bin auf dem Heimweg . —
Aber hör ' mal !" Er lief dem Enteilenden nach und hielt ihn
am Arm fest. „Daß du mir von der Geschichte nicht etwa
irgendwo ein Wort verlauten oder dir sonstwie etwas an¬
merken läßt !" sagte er ernst. „Was ich dir soeben mitteilte , ist
mir im Amt anvertraut , und ein Weitererzählen könnte für
mich die unangenehmsten Folgen nach sich ziehen."

Es war ein eigenes Lächeln , mit dem der schöne Oberlehrer
seinen Freund überlegen ansah. „Ich mir etwas anmerken ,
lassen? — Rein , mein Bester, da kannst du hier wirklich ganz
ruhig sein !" -

Mit Spannung war Lotte daheim erwartet , mit Jubel ihr
Bericht ausgenommen worden ; ganz genau sollte fie jedes Wort
wiederholen , mit dem fich der beratende Anwalt über die Wahr »
scheinlichkeit des Erbantritts geäußert hatte , und ganz genau
wiederholte sie auch jedes Wort . Nur über die Tatsache , daß
dieser so eifrig für Johann Kasimir Witwe Erben eintretende
Anwalt nicht der alte Justizrat , sondern ein viel , viel jüngerer
Vertreter war , ging fie flüchtig mit einer kurzen Erwähnung
hinweg . Dessen Person konnte ja weder Thea noch Mizzi
irgendwie interessieren, beide brauchten fie ja gar nicht mit ihm
in Berührung zu kommen . Sie selber hatte doch nun einmal die
Führung der Angelegenheit in die Hand genommen und wollte
fie unter allen Umständen auch darin behalten , weil — unn
ganz einfach , weil sie es eben angefangen hatte .

(Fortsetzung folgt.)
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Nr. 2 gestellt worden . — Der Kaiser verlieh ferner eine
Reihe von Ordensauszeichnungen. Es erhielten u. a . den
Roten Adlerorden 2. Klasse mit Eichenlaub Generalmajor
Dreßler, Kommandeur der 21 . Feldartillerie -Brigade, den
Kronenorden 2. Klasse Oberst v . Hofacker . Ehef des Eeneral-
ßabes des 18. Armeekorps , denselben Orden Oberst Herrudt
». Rohden , Kommandeur des Jnfanterie -Leib-Regiments
Lrotzherzogin (3 . Eroßherzoglich Hessisches ) Nr. 117 .

* * *

•= Mainz , 21 . Aug. Der Kaiser ist mit Prinz und
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen und der Kronpinzessin
ton Griechenland kurz nach 2ys Uhr nach Tronberg im Auto¬
mobil abgefahren . Er traf um 3y2 Uhr wieder auf Schloß
Kriedrichshof ein.

Der Großherzog von Hessen ist heute nachmittag kurz nach
H Uhr nach Schloß Romro abgereist .

Tages-Nundschau .
Deutsches Reich .

— Berlin » 21 . Aug . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" gibt bekannt :
Leneralmajor a. D . Etobbe, der bisherig« Kommandeur der 86. In -
«nteriebrigade und der Kreisarzt und Geheime Medizinalrat Bür¬
germeister Hoeffel -Duchsweiler erhielten den Roten Adler-Orden
weiter Klasse mit Eichenlaub . — Anstelle des ausgeschiedenen Kan¬
üle Hugo Knoblauch ist der Kaufmann Louis W . Knoblauch zum
Konsul in Leith in Schottland ernannt worden.

Die veteraneufürsorg «.
— Berlin , 21 . Aug. (Tel .) Die „Norddeutsche Allg . Zeitung"

chreibt zu der kürzlich durch die Tagespresse gegangenen Meldung
imi dem angeblichen Hungertode des Beteranen Drux, dieser sei nach
«en amtlichen Ermittelungen in seiner Heimat als Trinker , Bettler
ind Landstreicher bekannt, seit zwanzig Jahren habe er sich von feinen
klngrhSrigen ferngehalten und fich von Ott zu Ott umhergetrieben,
einen Söhnen sei es nicht möglich gewesen , für ihn zu sorgen , da
ille Versuche, Drux zu Hause zurückzuhalten , vergeblich gewesen seien ,
von 188g bis 1911 ist Drux nicht weniger als 76mal wegen Bettelei
and Landstreichens bestraft worden, 12 Jahre hat er im Arbeitshause
Mgebracht. Anfang 1911 ist er noch wegen gefährlicher Körperver¬
letzung zu 19 Monaten Gefängnis verutteilt worden. Bis wenige
Wochen vor seinem Tode befand er fich im Landkrankenhause in
Hanau, wo er seit Ende 1911 auf Kosten des Landarmenverbandes
verpflegt worden war . Die unmittelbare Todesursache war ein
Herzschlag, der nicht, wie angenommen, auf Entkräftung zurückzufüh-
<en ist , da fich der Verstorbene laut ärztlicher Feststellung in gutem
Ernährungszustände befunden hat. Drux hat seine Lage ganz allein
.einer Trunksucht und seiner unglücklichen Veranlagung zuzuschreiben
zehabt, die ihn das ungeregelte Leben dem sorgenfreien Aufenthalt
bei seinen Angehörigen vorziehen ließen. Zu einem besonderem
Mitleid lag hiernach jedenfalls ein Anlaß in keiner Weife vor.

Probefahrt de » Unterseeboot » „Atropo
--- Kiel, 21 . Aug. (Tel .) In der Eckernförder Bucht fand gestern

ei« erste Erprobung des Unterseebootes „Atropos" statt , da» die Ger¬
maniawerft im Aufträge der italienischen Regierung baute. Die
Probefahrt ist sehr günstig verlaufen. Als Höchstgeschwindigkeit er-
gaoen fich im Mittel von zwei aufeinander folgenden Durchläufen
durch die gemessene Meile 14,7 Knoten. Der Vertrag bedingt nur
12 Knoten. „Atropos" ist das erste in Deutschland mit Dieselmotoren
zur Erprobung gelangende Unterseeboot. Die Motoren, di« gleich¬
falls von der Germaniawerft nach einem eigenen Zweitakttyp gebaut
worden find, bewährten fich während der Fahtt vorzüglich . Die
Probefahrt fand in Gegenwart des italienischen Marineattachees statt.
Di« Länge beträgt 44,5 Meter, die Breite 4,4 Meter, das Deplacement
an der Oberfläche 235 Tonnen, im untergetauchten Zustande 320
Tonnen. Die Torpedoarmierung besteht aus zwei Rohren, wofür vier
Torpedos mitgeführt werden .

Schweiz .
Zur Reise de » Deutsche « Kaiser ».

— Berlin , 21 . Aug. (Tel .) Nach den vorliegenden amtlichen
Mitteilungen wird das Gefolge des Kaisers bei seinem Besuche in
der Schweiz aus folgenden Herren bestehen : Generaladjutant
Generaloberst . Plesse« , Fürst Fürstenberg , Oberhofmarschall Graf
Eulenturg , General der Infanterie ». Moltke, Ehef des Generalstabes
der Armee, General der Infanterie Frhr. Hoininge«, gen . Huene ,
Generaladjutant General der Infanterie Frhr . o. Lyncker, Chef des
Militättabinetts , Wirklicher Rat ». Balentini , Chef des Geheimen
Zivilkabinetts , Lizezeremonienmeister ». Roeder, Gesandter Frhr.
». Jenisch. Kammerherr Frhr. v. Kleist, Generalarzt ». Jlberg,
Flügeladjutant Oberstleutnant ». Mutiu », FILgeladjutant Major
Frhr. ». Holzing-Berstett, Hauptmann v. Bismarck , Militärattaches
bei der deutschen Gesandtschaft in Bern, sowie aus drei zur Dienst¬
leistung beim Kaiser kommandierten schweizerischen Offizieren. Die
Abordnung der Baseler Regierung zur Begrüßung des Kaisers- am
S. September bei seinem Einttttt in die Schweiz besteht aus dem
vizepräfidenten Dr. Aemmer und den Regierungrräten Dr. vurck-
harbt und Dr. Speiser.

Frankreich .
h-d Paris, 21 . Aug. (Tel .) Gestern wurde in der Näh« der

Insel Oueffant der neue große Leuchtturm «ingeweiht, dessen Her¬
stellung 7 Jahre in Anspruch genommen hat. Er ist einer der grötz -
ttn seiner Art und hat eine Höhe von 64 Metern über dem höchsten
Stande des Meeresspiegels . Die Herstellungskosten betragen 850 696
Franks . Er kann bei klarem Wetter auf 29 Meilen und bei nebe¬
ligem Wetter auf 8 Meilen gefichtet werden .

— Toulon, 21 . Aug. (Tel .) Dem „Echo de Paris " wird von hier ge-
ineldet : Die Gesellschaft für Herstellung der Whitehead-Torpedos hat
große Ländereien zwischen St . Trapez und St . Maxime im Departe¬
ment Var erworben, um dott Fabttken zu erbauen, in denen Torpe¬
dos, Unterseeboot« und Wasserflugzeuge hergestellt werden sollen .
Die Arbeiten werden am 1 . Oktober beginnen. Gleich nach Be¬
endigung des Baues werden 500 Arbeiter angeworben: in drei
Jahren will man das Personal auf 5999 Arbeiter gerächt haben .
Es entsteht dott eine neu : riesige Industriestadt.

Belaien .
S Brüssel , 21 . Aug. (Privattel .) Die Berhaftung des

belgischen Advokaten Quentilet in Irland unter dem verdacht
der Spionage hat hier großes Aufsehen erregt , da der Advokat
über jeden Verdacht der Spionage erhaben ist. Er war als
Tourist nach England gereist , um dort seinen Urlaub zu ver¬
bringen. Er hatte auf der Höhe von Galmay ein Zelt auf-
geschlagen, ohne zu wissen, daß sich in unmittelbarer Nähe wich¬
tige strategische Werke befinden . Hervorzuheben ist, daß der
Großvater des Verhafteten der Lehrer des früheren englischen
Prinzgemahls Albert, des Gatten der Königin Vittoria , ge¬
wesen ist.

EnKlaud .
Zum Tode de » Generals Booth .

P .C . London , 21 . Aug. (Privattel .) Durch den Tod des Heils -
armeegenerals Booth wird die Frage seiner Nachfolgerschaft aufge¬
rollt, Wie verlautet , soll General Booth bereits vor mehreren Jah¬
ren bei dem Rechtsanwalt der Heilsarmee in einem versiegelte« Kou-
vett den Namen seines Nachfolgers niedergelegt haben .

Zwischen den - auptquattieren der englischen und amerikanisch««
Heilsarmee ist der versuch gemacht worden , anläßlich de» Tode» des
Generals Booth eine Versöhnung herbeizuführen . Der Führer der
amerikanische« Heilsarmee ist nämlich der Sohn des verstorbenen
General», der mit seinem Vater schon seit vielen Jahren Lberworfen
ist. Ballington Booth und sein Vater haben fich fett langer Zeit
weder gesehen noch gesprochen. Eine Versöhnung ist auch nicht zu¬
stande gekommen , als der Sohn hörte , daß sein Vater auf dem
Sterbebett liege . Die Schwester Ballington Booth», die Komman¬
dantin Eva Booth , die bei dem Familienzerwürfnis auf seiten ihres
Vaters geblieben ist, richtete vor einigen Tagen an ihre« Bruder
einen Brief , in dem fie ihm von der besorgniserregenden Lage des
Vaters Mitteilung machte . Als Bellington Booth das Schreiben in
seinem Arbeitszimmer empfing und die Handschttst erkannt«, soll
er ausgerufen haben : „Das ist seit 18 Jahren der erste Brief , de«
ich von meiner Schwester erhalten habe ." Al» er den Brief gelesen
hatte, versank er in ein düsteres Schweigen. Man ftagte ihn, ob
er denn nicht nach London zu seinem sterbenden Vater gehen wolle,
worauf Ballington Booth antwortete : „Erst wenn sich da» unglück¬
liche Ereignis vollzogen haben wird, werde ich meine Erklärungen
abgeben.

"
,hid London . 22 . Aug. (Tel.) Offiziell wird angekündigt ,

daß Bramwell Booth» der älteste Sohn des Generals Booth,
nunmehr der General der Heilsarmee sei.

Amerika .'t' Bom demokratischen Konvent .
----- Rewyork, 21 . Aug. (Tel .) Der Rottfikationsausschuß

des demokratischen Konvents unter Patter Lberbrachte dem
Gouverneur von Indiana , Marshall, die offizielle Verständi¬
gung seiner Nomination zum dem«kratisch «n Kandidaten für
die Bizeprästdentschaft .

Während Parkers Ansprache stürzte eine Holztribüne ein.
lleber 79 Personen, darunter mehrere Frauen und hervor¬
ragende Demokratenführer, wurden schwer verletzt. Nachdem
die Panik sich gelegt hatte, erklätte Marshall, er nehme die
Nomination an.

Zur Revolution in Nicaragua .
a= Washington, 22. Aug. (Tel.) Der Staatssekretär

des Marineamtes hat dem Kreuzer „California«" den Be¬
fehl gegeben , von Sa « Diego mit 750 Seesoldaten nach Ni¬
caragua zu gehen . Das Marinedepartement hat die Absicht,
eine Streitmacht von 2000 Seesoldaten in Nicaragua landen
zu lasten , um das Eigentum der Fremden zu schützen und die
Verbindung zwischen Managua und der Küste wieder herzu¬
stellen .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Eich unter dem

12. August 1912 gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten

Königlich Preußische » Offizieren und Militärbeamten HöchstJhr^Orden vom Zähringer Löwen zu verleihen : s ) das Ritterkreuz zweiter
Klaffe mit Eichenlaub: dem Korpsstabsapothekrr Dr. Paradeis beim
Sanitätsamt des 19. Armeekorps ; b) das Ritterkreuz zweiter Klaffe :den Hauptleuten Waenker von Dankenfchweil und Freiherr Reubrsn,
von Eisenburg im Großen Generalstabe, sowie dem Rittmeister von
Radowitz, Eskadronchef im Dragonerregiment Königin Olga
(1 . Württembergischen ) Nr. 25 .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
14 . August 1912 gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten
Königlich Preußischen Offizieren und Militärbeamten HöchstJhren
Orden vom Zähringer Löwen zu verleihen : a) das Großkreuz : dem
Generalleutnant z. D . - encke ; b) das Ritterkreuz erster Klaffe mit
Eichenlaub : dem Oberstleutnant z . D . Taster ; o) das Rittettreur
erster Klaffe : dem Major z. D. und Fabrikbesitzer Gillmeister; Z) da ,
Ritterkreuz zweiter Klaffe : dem Garnisonverwaltungsdirektor a . D.
Scherff in Koblenz.

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16 . Aug.
1912 gnädigst geruht , den Oberrechnungsrat Gottlieb Ratzel beim
Evangelischen Oberkirchenrat zum Revisionsvorsteher zu ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16. Aug.
1912 gnädigst geruP , den ersten Assistenten der Sternwarte bei Hei¬
delberg Privatdozenten Dr . August Kopfs mit Wirkung vom 1. Juli
1912 ab zum zweiten Beamten bei dieser Anstalt zu ernennen.

Seine Königliche Hohett der Großherzog haben unter dem ig.
August 1912 gnädigst geruht , den Professor Gustav Holzer an de:
Oberrealschule in Heidelberg unter Verleihung des Titels Hofrat
auf fein untettänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter
Anerkennung seiner langjährigen und treugeleifteten Dienste auf 12.
September 1912 in den Ruhestand zu versetzen.

Das Großh . Ministerium des Innern hat unterm 14 . August
1912 den Hilfslehrer Christian Lofleler an der Gewerbeschule in
Freiburg zum etatmäßigen technischen Afsistenten daselbst ernannt.

Das Großh . Ministettum des Innern hat unterm 14. August
1912 den Hilfslehrer Georg Jost an der Gewerbeschule in Mannheim
zum Fachlehrer daselbst ernannt.

Mit Entschließung Großh . Ministettums des Innern vom 14.
August 1912 wurde Gewerbelehrer Leonhard Sindlinger an der Ee-
werbefchule in Freiburg in gleicher Eigerffchaft an jene in Schopf¬
heim versetzt.

Kadifche Chronik .
Karlsruhe, 21 . Aug. Seit Jahren hat der Bestand an

Hasen und Rebhühnern nicht größere Hoffnungen auf einen rei¬
che« Herbstjagdertrag erweckt als heuer . Das Wild ist gut
durch den Winter gekommen. Trotz des Kälterückfalles wäh¬
rend der Kirschenblüte sind die Junghase» des ersten Satze,
meist am Leben geblieben, was doppelt erfreulich ist, da ju
noch im Sommer fortpflanzungsfähig werden und die Herbst¬
jagd um eine Generation bereichern. Die Berichte melden
übereinstimmend, . jj aus ein ungewöhnlich großes Hasenjahr
sicher zu rechnen ist und aus ein nicht minder gesegnetes Hüh¬
nerjahr. Auch den Rebhühnern hat der verhältnismäßig milde
Winter keine Nahrungssorgen gebracht und im Mai und Juni ,
der kritischen Zeit für die Gelege mcd jungen Hähnchen, herrschte
das für Brut und Gedeihen der diesmal ausnahmsweise star¬
ken Einjährigen denkbar günstigste Wetter. So sieht man denn
überall zahlreiche und statte Ketten.

de . Karlsruhe, 21 . Aug. Die Rnul - »nd Klauenseuche ist weiter
znrückgegange». Sie ist im Monat Jnli in keiner Gemeinde neu aus¬
getreten, hingegen in zwei Gemeinden erloschen. In den von der
Seuche betroffenen Gemeinden hat fie fich auf 7 Stallungen weiter
verbreitet, während fie in 35 Stallungen erloschen ist. Am Schluffe
des Monats blieben noch 3 Amtsbezirke , 3 Gemeinden und 13 Stal¬
lungen verfeucht , so daß der Stand dieser Seuche als günstig be¬
zeichnet werden kan« . In sehr erheblichem Umfange ist wie gewöhn¬
lich in dieser Jahreszeit der Rotlanf der Schwein« aufgetreten. Es
find 81 Gemeinden »nb 131 Ställe neu verseucht. Im Berichtsmonat
find 56 Schweine an Rotlauf umgeftanden , während 46 Schweine
Hierwegen auf Veranlaffung der Bescher geschlachtet worden find. Die
übrigen Seuchen , die noch zur Anzeige kamen, zeigen nur ein« geringe
Verbreitung.

O Karlsruhe, 21. Aug. Im Monat Juki gelangten beim Ee-
noffenschastsvorstand der badische« landwittschafttkchen Beruss»
Genossenschaft 659 Unfälle zur Anzeige,, wovon 643 auf di« Landwirt¬
schaft und die mitverstchetten Rebenbettiebe und 16 auf die Forstwirt¬
schaft entfallen . Erstmals entschädigt wurden 319 Fäll« ; hierunter
find 9 Fälle mit tätlichem Ausgang . An Jahresrenten wurden für
di« neu entschädigten Fälle 24 356 Matt angewiesen, und zwar an
316 Vettetzte 22 718 Mark , an 6 Witwen 799 Matt und an 6 Kinder
842 Matt . Für die tätlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 450
Matt Sterbegelder gezahlt. Im gesamten waren zu Anfang des
Monat » Juli 25 787 Personen im Rentengenuß, davon schieden im
Laufe des Monats durch Einstellung der Rente 77 «nd durch Tod 71
aus . Unter Berücksichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach
auf 1 . August 25 961 Personen Renten im gesamte« Jahresbetrage
von rund 2 976 599 Matt . Die Zahl der Fälle, in welchen im Lauft

Zur Großen Kaden -Sadener Mache.
(Von unserem dorthin entsandten Berichic ; tter .)

% Baden-Baden, 21 . Aug. Das „Rennvölkchcn " hat nun¬
mehr hier wieder seinen Einzug gehalten. Wenn das Gebäude
des Jnternation . Clubs allabendlich hell erleuchtet ist, im fest¬
lich beleuchteten Kurgarten sich Berlin Friedrichstraße und Pa¬
ris Boulevard ein Rendez -vous gibt, Radies Bela mit Grazie
feinen Fidelbogen schwingt und im Hotel „Stefanie " die „Dol-
larprinzesfinnen " ankommen , dann weiß man, daß die „Große
Woche " vor der Türe steht. Selten haben fich die Leute hier so
viel mit Wetter beschäftigt , als gerade dieses Jahr . Man weiß,
daß alles vom Wetter abhängt und deshalb ist der sehnlichste
Wunsch aller Einheimischen , besonders der Hoteliers, des Renn-
und Kurkomitees : gutes Wetter für die Rennwoche ! Seit
Wochen hat es nun schon geregnet und dazwischen erlebt man
allerdings manchmal auch einen einigermaßen annehmbaren
Tag.

Als heute vormittag ZH11 Uhr die Vertreter der Presse
auf Einladung des Internationalen Clubs im Automobil vom
Theaterplatz eck nach Iffezheim zur Besichtigung der Renbauten
auf dem Rennplatz fuhren, blickte die Sonne nur ganz matt
zwischen den grauen und dunklen Wolken hervor . Drüben bei
der Badener Höhe schob fich aber immer mehr eine schwarze
Wolkenwand über die Stadt , die natürlich auf kurze Zeit den
unvermeidlichen Regen brachte, lleber der Rennbahn selbst
lachte bald heiterer Sonnenschein, bald regnete es in Strömen.
Ueberall legt man die letzte Hand an, um fich am Eröffnungs¬
tag am kommenden Freitag im schönsten Festkleid den Be¬
suchern zu präsentieren. Eine angenehme Ueberraschung dürfte
die dreistöckige nene Tribüne auf dem ersten Platz, bieten. In
ihrer vornehmen , geschmackvollen Ausführung verfügt fie über
1180 Sitzplätze und als Neuerung über 27 Logenplätze . Im
Erdgeschoß befinden sich das Restaurant, die Küche und die

(u. a. KuhlrSume) für den Wirtschafts -

betrieb . Der Zugang zum Restaurant kann sowohl von der
Vorderfront, wie von der Rückfront der Tribüne durch meh¬
rere große Eingänge erfolgen. Das Zwischengeschoß dient zu¬
nächst der Anlage eines Totalisators mit 5 Einzahl- und 5 Aus¬
zahlkassen. Das erste Obergeschoß zerfällt in 3 Teile . Die vor¬
gelegte Logenreihe mit 27 Logen und insgesamt 108 Sitzplätzen ,
die staffelartig angeordneten Sitzplätze auf Bänken, insgesamt
526 und den Wandelgang mit Buffet und Sitzplätzen an Ti¬
schen ; insgesamt sind im ersten Obergeschoß an Sitz- «nd Steh¬
plätzen 1139 vorhanden. Der Zugang zu den Logen erfolgt
von der Borderfront über die vorgelegten Stehterraffen oder
an dem Nordgiebel über die Treppenanlage daselbst, lleber
die gleiche Treppenanlage und den Aufgang am Südgiebel
führt der Zugang zu den Sitzplätzen . Der Wandelgang ist durch
die rückwärtigen Treppenanlagen, die je zwei Aufgänge ent¬
halten, zu erreichen . Diese Treppenanlagen führen zu dem
zweite« Obergeschoß, das genau wie der mittlere Teil des ersten
Obergeschosses staffelartige Sitzreihen mit Bänken aufweist und
526 Personen Platz bietet. Neben dieser prächtigen Tribünen¬
anlage find das wohlgelungene stattliche Betrieisgeböude , die
verschiedenen praktischen Totalisatoren und der große Sattel¬
platz zu nennen. Einige weitere Rebenanlagen, darunter ein
Musikpavillon, vervollständigen die Zahl der neuen Gebäulich¬
keiten , die auf dem erweiterten Platze eine vortreffliche Grup¬
pierung erhalten haben . Die jedem Besucher Iffezheims wohl-
bekannte Pappel -Allee, die bisher als Zufahrtsstraße diente,
liegt jetzt innerhalb der Einfriedigung. An deren Stelle ist
eine neue breite Straße gebaut worden , die am Ende auf einer
neuen Brücke über den Mühlbach fühtt. Infolge der Erweite-

Hjvng von Platzgrenzen ist eine großartige Cattelplatzanlage

Die
^
gesam^en

'ÄeuaÄag ?n
'wurÄil"

von'^er Firma - ancke-
Frankfurt a . M . ausgefühtt und erforderten einen Kostenauf¬
wand von nahezu einer halben Million Mark . Die Anlage
erfolgte zum .großen Teil n̂ach dem Vorbild der Grunewald-

Rennbahn. Herr R . Haniel hatte in liebenswürdiger Weift
die Führung der Pressevettreter übernommen . Bei der Besich¬
tigung waren noch anwesend der Präsident de» Internatio¬
nalen Clubs Baron von Benningen-Alner, die Mitglieder Ba¬
ron Ulrich von Oertzen und Graf Wolff-Metternich. An die
Besichtigung schloß sich ein Frühstück im Tribünen-Restaurant ,
bei welchem Baron von Benningen di« Vettreter der Presse im
Kamen des Internationalen Clubs begrüßte und ihnen für
die aufgewendete Zeit zur Besichtigung dankte. Cheftedakteur
Ehlers-Berlin (Deutscher Spott ) sprach dem Internationalen
Club seine Anerkennung für die Neubauten aus und trank auf
das weitere Blühen des Clubs und der Jffezheimer Rennen .
<5egen %3 Uhr erfolgte im Automobil die Rückkehr nach Baden -
Baden.

Die Vorbereitungen zur „Großen Woche" find nun überall
getroffen. Die Schwarzwaldperlewird für acht Tage der Mit¬
telpunkt des gesellschaftlichen Lebens der ganzen Welt fein. Der
Vorhang falle . Das Spiel kann beginnen. Vldr.

vom Zuhballsporl.
r. Karlsruhe, 22 . Aug. Wie bereits mitgeteilt , fpittt künftig in

jedem der vier Kreise des süddeutsche« Verband«» ein« Ligaklasft
mit je 8 Mannschaften und zwar treten die sieben ersten Vereine der
letztjährigen Ligatabelle ohne wetteres in die neue Klasse ein . Drr
achte Verein wird in diesem Jahre durch Ausscheidungsspiele zwi¬
schen den übrigen bisherigen Ligamannschaften und dem Meister der
S -Klasse bestimmt . Im Endkrei » werden also an den Ligaspiele»
teilnehmen „K . F . V .

"
, „Phönix"

, ,Z . V. Freiburg"
, „Kickers",

„F . C . Pforzheim"
, „Sportfreunde" und „Union" . Die Ausschei¬

dungsspiele für die achte Mannschaft find wie folgt festgesetzt:
25. August hat in Pforzheim „F. V . Beiertheim" gegen „V . f. f -
Stuttgart ? -Meister) und F . BL Mühlburg" gegen „F . B . Straß¬
burg" in Hagenau anzuttetrn; am 1 . September sodann die Sieger
aus obigen Spielen . Im Privatpotalspiel werden fich am nächste »
Sonntag in Stuttgart „Kickers" und „Phönix -Alemannia"'

gegen-
LLerftehe«.
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Monats Entschädigungen abgelehnt wurden , betrug 224 ; in 197

Fallen mußten Aenderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden.

) : ( Schwetzingen, 21 . Aug. Der Gemeinderat erklärte sich
in seiner letzten Sitzung mit der Errichtung eines neue«
Bolksfchnlgebänder von nicht unter 25 Schulsälen mit ein¬

gebauter Turnhalle einverstanden .
Y Schwetzingen, 21 . Aug . Eine vom Bürgermeisteramt ange-

stellte Ermittelung über den Umfang des Spargelbaues ergab , dah

taf etwa 11805 Ar 485 970 Spargelstöcke gepflanzt wurden .
# Plaukstadt , 21. Aug. Der Hagelschaden» den das am

tztz . Juli über ganz Unterbaden niedergegangene Unwetter
mit Hagelschlag in unserer Gemarkung verursacht hatte ,
wurde auf 1550 Mark festgefteftt , welche heute von der Ver¬
sicherungsgesellschaft an die versicherten Beschädigten ausbe¬

zahlt wurden .
da . Wertheim . 21 . Aug . Auf 12. September ds . Js . soll

eine Gesellschaft von gegen 500 Archivaren und Professoren
hier angemeldet sein, welche am genannten Tag mittels Extra¬
zuges von Würzburg hier eintrifst .

oc. Baden -Baden , 21. Aug. Der landwirtschaftliche Verein ver¬
anstaltet zugleich mit seiner Bauausstellung in Baden in der Zeit
vom 28. September bis 6. Oktober 1912 eine Sonderausstellung für
Vogelschutz und praktische Bogelschutzkurse , deren Leitung die Ver¬
suchs- und Mufterstation für Vogelschutz des Freiherrn von Berlepsch
auf Schloß Seebach übernommen hat .

k Appenweier (A. Offenburg ) , 21 . Aug . Der hiesige Männer ,
gesangverein wird nächstes Jahr fein 50jähriges Jubiläum verbunden
Mit zweiter Fahnenweihe und Wettgesang festlich begehen.

0 Lahr , 21. Aug. Bei Husgweier wurde die Leiche der
29 Jahre alten ledigen Marie Schaub, die seit etwa 8 Tagen
vermißt wurde , aus der Schütter geländet .

Bom Kaiserstuhl , 21. Aug. Das andauernde Regen¬
wetter hat auf den Ackerfeldern und in den Reben großen Scha¬
den angerichtet . Die Feldarbeiten find infolge großer Nässe
gänzlich lahmgelegt , worunter der Stoppelrübenbau am mei¬
sten litt . Die Kartoffelfäule hat schon ziemlich stark angesetzt ,
und das Kraut derselben wird zusehends schwarz . Auch be¬
droht uns der Rhein , welcher schon längere Zeit stark ange -
fchwollen ist, mit Hochwassergefahr. Das Getreide ist Gott sei
Dank gut eingebracht worden .

G Freiburg . 21. Aug . Der 26jährige Bäckergeselle K.
Master von Pforzheim erhielt von der Fettensttafkammer we¬
gen erheblicher Wechselfälschung 2 Jahre Zuchthaus und
3 Jahre Ehrverlust . Sein Komplize, der 16jährige Bäcker¬
lehrling Etter von Lahr , erhielt 4 Monate Gefängnis .

() Wallbach, 21. Aug. Der 43 Jahre alte Landwirk
K . Reinacher , der am vergangenen Samstag bei einem
Streite seinen jüngeren Bruder durch einen Stich in den
Unterleib lebensgefährlich verletzte, wurde verhaftet und in
das Amtsgefängnis Lörrach überführt .

) ( Säckingen, 21. Aug. Der Erotzherzog hat zur Linderung
der dringendsten Rot der Hinterbliebenen der Brandvernn -
glückten in Glashütten 250 Mark gespendet und Großherzogin
Luise den Familien 100 Mark . Minister Dr . Frhr . ». Bodman
hat aus dem Urlaub 100 Mark zur Verteilung angewiesen .
Auch einige andere Wohltäter im Amtsbezirk haben alsbald
die Summe von je 100 Mark zugewendet.

-s- Ladisch-Rheinfelden , 21 . Aug. Das große Doppelkraft¬
werk am Rhein bei Wyhlen -Augst, erbaut auf der schweize¬
rischen Seite vom Kanton Basel -Stadt , auf badischer Seite von
der Gesellschaft Krastübertragungswerke Rheinfelden , ist nach

■41/2 Jahren Bauzeit heute in Betrieb gekommen.
0 Bonndorf , 21 . Aug. Zu dem Brand des auf Gemarkung

Hürrlingen stehenden Hauses der ledigen Frida Eantert wird
noch berichtet, daß dringender Verdacht auf Brandstiftung be¬
steht. Die Staatsanwaltschaft hat deshalb eine Untersuchung
eingeleitet .

X Fnrtwange «, 21. Lug . Die großh. Schnitzereischule hat ihre
in diesem Jahre fertiggestellten Holzschnitzereien, Möbelstücke usw .
versteigern lasten. Der Besuch der Versteigerung war wieder ein
außerordentlich guter . Die Steigerungsgegenstände bestanden in
ollen möglichen Schnitzereien̂ darunter viele kleine hübsche Gegen¬
stände und vorzüglich gearbeitete Möbel . Sehr begehrt waren die
außerordentlich solid gearbeiteten Möbel aus der Schreinerwerkstätte
der Schnitzereischule. Diese haben durchweg einen sehr guten Preis
erzielt . Gerne gesteigert wurden auch die billigen , reizvollen Schwarz¬
waldschnitzereien, die eine völlige Neuschöpfung unserer Schnitzerei¬
schule darstellen . Der Erlös der Steigerung betrug ca . 2000 Mark .

-- Jmmendtugen (A . Engen ), 21. Aug . Die Reisenden
eines Personenzuges Offenburg —Singen gerieten vorgestern
in eine große Auftegung , weil unter einer Bank eine zu¬
sammengeringelte , ziemlich große Schlange entdeckt wurde .

Badische fresse .
Mehrere Pasiagiere versuchten mit Stöcken das Reptil zu
töten . Dies gelang ihnen nicht, doch vermochten sie die
Schlange deratt durch Schläge zu betäuben , daß man sie in
der Nähe der Station Eutmattngen aus dem Wagen werfen
konnte. Wie die Schlange in den Zug kam , konnte nicht auf¬
geklärt werden.

b. Radolfzell , 21 . Aug . Der hiesige Fabrikarbeiter Jung
und desien Ehefrau wurden wegen Erpressung verhaftet .

0 Singen , 21 . Aug . Im Hinblick auf die durch die Reichs-

verficherungsordnung vorgesehene Zentralisierung der Kranken -

kasien einigte sich eine Versammlung der Gemeinde- und Orts-

krankenkasienverwaltungen , sowie der Eemeindevertreter da¬

hin , daß Konstanz eine Krankenkasie für den Stadtbezirk Kon¬

stanz und Wollmatingen , Singe « für den Stadtbezirk und die
Gemeinden Arien , Bietingen , Büsingen , Friedingen , Eailin -

gen, Eottmadingen , Hausen, Randegg , Rielafingen und Worb -

lingen , Radolfzell für die übrigen Gemeinden erhalten soll.

Bom bad . landwirtschaftl. Se «ofser»schaf2sverband.
0 Karlsruhe , 21 . Aug. In der kürzlich hier abgehaltenen

Sitzung des Eesamtvorstandes des Genosienschastsverbandes
fanden folgende Beratungsgegenstände ihre Erledigung : Die

Aufnahme 8 neuer Vereine wurde genehmigt . Heutiger
Stand 805 Berbandsvereine . — Die auf 30 . Juni aufgestellte
Bilanz des Eetteidebureaus Mannheim, welche mit einem
Reingewinn von 4323 Mark abschlietzt , wurde genehmigt und
die Verteilung desselben dahin gutgeheitzen, daß 3000 Mark
dem Eetteidespezialreservefond , 1232 Mark auf laufende
Rechnung vorgetragen werden sollen. — Heber die Vorarbei¬
ten und den Stand des Jahresabschlusses (30. Juni ) erstat¬
tete Verbandsdirektor Riehm Bericht und wurden seine Vor¬
schläge hinsichtlich Abschreibungen, Zuwendungen zu den Re¬
serven und Rückvergütung an die Verbandsvereine gutgehei¬
ßen . — Leber den weiteren Ausbau der Milchprodnzenten -

Organisationen und die dabei zu beachtenden Gesichtspunkte
ist der Gesamtvorstand mit den Vorschlägen der Verbandslei¬
tung grundsätzlich einverstanden . — Die Zeichnung auf Schuld¬
scheine für den Neubau eines Verwaltungsgebäudes ist trotz
der verhältnismäßig ungünstigen Zeit (Mangel an Bargeld
in den Sommermonaten ) recht beftiedigend ausgefallen . Es
sind y 5 der Schuldscheine bei Privaten untergebracht . Weitere
Anmeldungen gehen immer noch ein , sodatz in Bälde die
Aktton als durchgeführt bettachtet werden kann . — Leber die

Frage der Heranziehung der ländlichen Genossenschaften zur
Steuer erstattete der Verbandspräsident Bericht . Ein Beschluß
erging nicht. — Wegen Beschaffung ausreichender Betriebs¬
mittel des Verbandes , an die mit steigender Tätigkeit der

Einzelvereine und des Absatzes landwirtschaftlicher Erzeug¬
nisse (Eetteide , Milch usw .) immer größere Ansprüche, beson¬
ders im Spät - und Frühjahr , gestellt werden , wurde entspre¬
chende Vorsorge getroffen . — Verbandspräsident Saeger und
Verbandsdirektor Riehm brachten die von ihnen zur Haupt¬
versammlung der Landwirtschaftskammer eingereichten Anträge
zur Kenntnis des Eesamtvorstandes . — Leber die Erbauung
eines Verbandslagers in Tiengen erstattete Generalsekretär
Berg Bericht . Dieselbe wurde genehmigt . — Einige Ange¬
legenheiten innerer Natur wurden noch beraten , worauf die
Sitzung durch den Vorsitzenden , Verbandspräsident Saenger ,
geschloffen wurde . * '•

Der Vorstand des Eenoffenschaftsverbandes erläßt folgen¬
den Anftuf : „In Altenschnmnd, Amt Säckingen, ist durch
Fenersbrunst ein größerer Schaden entstanden. Wie uns der
Vorstand unseres Verbandsvereins in Altenschwand mitteilt ,
ist bei der Rettung ein Vereinsmttglied schwer verletzt wor¬
den, ein anderes tötlich verunglückt. Wir nehmen herzlich
Anteil an diesem schweren Unglück . Es hat der Verband 100
Mark als Beitrag zur Linderung der Notlage gestiftet . Ver¬
bandsvereine und Vereinsmitglieder , welche ein Scherflein
zur Unterstützung unserer Eenoffen beitragen wollen , bitten
wir , die Gelder innerhalb 14 Tagen an die Zentralkaffe aus
Postscheck Nr . 123 mit der Bezeichnung „Beitrag für Alten¬
schwand" einzusenden.'' _

’ ? 1

Versammlungen und Kongresse .
▲ Rastatt , 21. Aug . Am 7 . und 8 . September d . I . findet hier

der 16. Verbandstag des Verbandes selbständiger Kaufleute und
Gewerbetreibender statt .

A Säckingen, 21. Aug. Am 25. August findet hier die dies¬
jährige Tagung des Verbandes der oberbadischen Gewerbevereine
tatt . Die Tagung wird um 10 Uhr vorm, im katholischen Vereins¬
haus eröffnet.

Uon der Krrstschiffahrl.
— Gotha . 21 . Aug. (Privattel .) Das Luftschiff „Viktoria

Luise" ist heute früh um 6.50 Uhr mit zehn Fahrgästen zu einer
Fernfahrt nach Chemnitz aufgestiegen und landete um 9.15 Uhr
glatt auf dem Chemnitzer Exerzierplatz . Nach einem Aufent¬
halt von 40 Minuten trat es wieder die Rückfahrt nach Gotha
an , wo es um 4 .30 Uhr glatt vor der Lustschiffhalle landete .
Auf der Rückfahrt hatte das Luftschiff, wie das „Jenaer Volks-
blatt " meldet, einen schweren Kampf mit den Elementen . Im¬
mer wieder wurde es von der Gewalt des Sturmes zurückge¬
trieben . Wohl eine halbe Stunde währte das Ringen mit
Wind »nd Rege«. Einmal näherte sich das Luftschiff dem Erd¬
boden auf etwa fünfzehn Meter . Wie von der Leitung des
Gothaer Lustschiffhafens mitgeteilt wird , war die Landung des
Luftschiffes trotz des herrschenden heftigen Windes sehr glatt .
Das Fahrzeug erlitt nicht die geringste Beschädigung und be¬
währte sich während der fiebenstündigen „Sturmfahrt " von
.Chemnitz nach Gotha glänzend .

--- Pose« , 22 . Aug. (Tel .) Ein Gewittersturm riß auf dem
Füllplatze einen unbemannten , an dem Halteseil befestigten
Fesselballon der Militärverwaltung los , der in den Wolken
verschwand. _

Theater, Kunst und Wissenschaft.
0 Karlsruhe , 22 . Aug . Herr Geheimer Hofrat Professor

>Dr . Marc Rosenberg von der hiesigen Technischen Hochschule
feiert heute seinen 60. Geburtstag . Rosenberg wurde am 22.
August 1852 in Kammienetz geboren. Durch zahlreiche Werke
teils technischen , teils historischen Inhalts hat er sich den Ruf
als des besten Kenners der alten Goldschmiedekunst erworben .
Weitbekannt find seine Abhandlungen über die Goldschmieds-
Merkzeichen , über den „Hochaltar im Münster z« Altbreisach",
die „Quellen zur Geschichte des Heidelberger Schlosses "

, das
„Schloß zu HeidelbeU "

^ (im Verein mit Sauerwein ) ^ ferner

aus neuerer Zeit : „Geschichte der Eoldschmiedekunst auf tech¬
nischer Grundlage " und „Studien über die Sammlung Figdor " .
Wir wünschen dem fleißigen Gelehrten noch viele arbeitsfrohe
Jahre , damit es ihm ermöglicht werde , der Welt den ganzen
Schatz seines reichen Wissens zu spenden.

ft> Karlsruhe , 22. Aug. Fm Stadtgartentheater geht „Das Jung¬
fernstift" heute Donnerstag zum voraussichtlich letzten Male in Szene .
Der Erfolg blieb dem heiteren Werk treu . Allabendlich bezeugen
Beifallsstürme , wie gut man sich in dieser tollen Komödie unterhält .
Paul Linkes „Erigri "

, die sich immer mehr Anhänger gewinnt , dank
des originellen Buches und Linkes Musik, geht zum letzten Male am
Freitag in Szene. ' Den „Bettelstudent " hat sich unsere famose, ko¬

mische Alte , Frl . Richter , zum Benefiz gewählt . Die jahrelange Be¬
liebtheit der Benefiziantin , die fest in aller Gunst fitzt, sowie die Be¬
setzung der Hauptrollen mit den Damen : Conti , Fiebiger , Marschall ,
und den Herren : Ander, Lamberg , Ludwig , Richter , Verheyen , dürften
ein volles Haus garantieren . Sonntag : Boccaccio .

— Paris , 21. Aug. Ein Fischer hat einen kleinen Taucher -

apparat erfunden , mit dem es möglich ist, ohne besonderen Taucher -
anzug Nachforschungen in den meisten Flußbetten vorzunehmen . Der
Apparat besteht aus einer Eummimaske , die über den Kopf gestülpt
wird . Sie ist durch einen Schlauch mit einer kleinen Luftpumpe ver¬
bunden , die von der Hand bedient wird . Der Erfinder hat , laut
„Köln . Ztg .

"
, in der Seine einige gelungene Versuche mit dem

Apparat gemacht .

Kleine Zeitung.
-- - Der Leiter der „Kaisermanöver " in der Schweiz. Leber Ab¬

stammung, Werdegang und Persönlichkeit des Obersten Wille , der
als Leiter der bevorstehenden „Kaisermanöver " in der Schweiz im
Bordergrunde des Interesses steht, wird aus Zürich geschrieben:
Oberst Wille , der Doktor der Jurisprudenz und Professor an der
Polytechnischen Hochschule in Zürich ist, steht im Lebensalter von
84 Jahren . Einem Elternhaufe entstammend , in dem Richard Wagt
«er und Liszt, Gottftied Keller und Conrad Ferdinand Meyer,Nti -
wegh und Kinkel, Semper und Böcklin verkehrten , hat Wille schon
als Knabe «nd Jüngling tiefe grundlegende Eindrücke empfangen ,
die für sein späteres Lebe« nicht ohne Bedeutung waren . Willes

Aus der Kestden;.
Karlsruhe , 22 . August.

X Die Ansßchten für höhere Forstbeamte auf Lebernahme in
den Kolonialdienst find, wie wtt in Berliner Blätter lesen, zurzeit
nicht günstig. Bewerber müssen die zweite Staatsprüfung mit gute«
Erfolge bestanden uiü » womöglich einige Jahre praktisch im Forst -
einrichtungsdienst gearbeitet haben. Kenntnis der englischen Sprache
ist erwünscht. Verheiratete können zurzeit wegen der Wohnungsver -
hältnifle nicht berücksichtigt werden. Das Gehalt beträgt anfänglich
8300 A und steigt in sechseinhalb Jahren bis auf 11900 JH. Für
die Ausrüstung und Ausreise wird eine ausreichend bemessene Ver¬
gütung gewährt . Die Dauer einer Dienstperiode bettägt für Ka¬
merun und Togo anderthalb Jahre , für Deutsch-OftafrAa 2, für !

Deutsch -Südwestafttka uttb die Südsee-Schutzgebiete 3 Jahre , Nach
Ablauf einer Dienstperiode wird ein Urlaub von 4 Monaten (außer
Reise) mit vollen Auslandsbezügen gewähtt . Bewerbungen stick»!
unter Beifügung eines Lebenslaufes an das Reichskolonnilamt in
Berlin zu richten, das auf Wunsch weitere Auskünfte erteilt .

H Todesfall . Der frühere Verleger des hiesige« „BS »
difchen Landesboten " Adolf Hektor Dillinger ist im Alter von
66 Jahren in Charlottenburg gestorben.

□ Durchlochte deutsche Geldstücke. Es ist noch nicht lange
her , daß sich in Presse und Publikum Stimmen bemerkbar mach-
fctt, die energisch für die Durchlochung gewisser deutscher Münz »
sotten eintraten . Besonders sollte ein Loch im Zehnpfennig¬
stück diese Münze bequemer als bisher vom Fünfzigpfennigstück
unterscheiden. Dieser wohl zu erwägende Vorschlag ist nun im
deutsch-ostafrikanischen Schutzgebitt zur Ausführung gekommen.
Für diese Kolonie werden , wie amtlich bekanntgegeben wird ,
Fünfhellerstücke und Zehnhellerstücke mit Durchlochung angefer¬
tigt . Diese Nickelmünzen tragen auf der einen Seite die kai¬
serliche Krone , die Inschrift „Deutsch-Ostafrika " und die Jah¬
reszahl , auf der anderen Seite die Wertbezeichnung und eine
aus zwei Lorbeerzweigen gebildete Verzierung .

StA . Erundbefitzwechsek und Bautätigkeit im Monat Juki 1812.
Es wurden 46 (1911 : 86) Liegenschaften im Gesamtwert von
1261023 M (639 527 M) verkauft Davon sind 15 (12) mit einem
Wert von 883 708 (546 738 M) bebaute , 26 (54) mit einem Wert
von 277 315 Ji (92 794 Ji ) unbebaute Grundstücke und 1 (—) bebaute
Grundstücke wurden zusammen mit 4 (—) unbebauten verkauft im
Eesamtwett von 100 OOO Ji (— Ji ) . Unter den unbebauten Grund¬
stücken befinden sich 14 ( (8) Bauplätze im Wert von 173 953 JL
(47 471 Ji ) . Baugenehmigungen wurden 92 (1911 : 46) erteilt , da¬
runter für Wohngebäude 42 (9) . Banabnahme « fanden 16 (19)
statt , darunter für Wohngebäude 8 (12).

0 Schnittmuster als Drucksachen oder Warenprobe » ? Don
sachverständiger Seite wird geschrieben : Im Publikum be¬
stehen häufig Zweifel darüber , ob offene Sendungen mit
Schnittmustern als Drucksachen oder als Warenproben zu gelten
haben . Demgegenüber weisen wir darauf hin , daß bedruckte
Schnittmusterbogen zum Herauskopieren der Schnittmuster —>
also keine fertigen Schnittmuster — zur Beförderung als Druck¬
sachen geeignet find . Dagegen dürfen offene Sendungen mit
ausgeschnittene^, gebrauchsfertigen Schnittmustern zur Versen¬
dung gegen die Drucksachentaxe nicht zugelassen werden , weil
diese Papierausschnitte in Wirklichkeit keine Drucksachen sind
und auch dadurch nicht zu Drucksachen werden , daß ihre Herstel¬
lung in größerer Zahl auf mechanischem Wege erfolgt und ihnen
gedruckte Gebrauchsanweisungen beigefügt oder Reklamever¬
merke aufgedruckt werden . Wie das Reichspostamt wiederholt
entschieden hat , ist es jedoch gestattet, fettige Schnittmuster
gegen die Taxe für Warenproben zu befördern , gleichviel , ob
die Sendungen mit Nachnahme belastet oder nicht.

: : Stadtgartenkonzerte . Die Wetttagskonzette (Dienstags
und Freitags ) werden mit Wirkung von morgen Frettag , den
23 . August an des unbeständigen Wetters wegen wieder reget
mäßig nachmittags in der Zeit von 4 bis 7 Uhr stattfinden
Soweit es die Witterung gestattet, werden die am Mittwoch
üblichen „billigen " Konzerte noch abends 8 Uhr abgehalten .

Verhaftungen . Ein schon vielfach wegen Betrugs vor
bestrafter , 37 Jahre alte geschiedener Kaufmann aus Rülzhei »
wurde vorläufig festgenommen , weil er sich einem Dienstmäd -
chen gegenüber als wohlhabenden Geschäftsmann ausgab , ihn
das Heiraten versprach und ihm dadurch 188 Mark abschwin¬
delte . — Ferner wurden festgenommen ein 26 Jahre alter led
Maler aus Pforzheim , der dringend verdächtig ist, in der Oft
stadt ein wertvolles Opernglas entwendet zu haben ; eine ge
schiedene Taglöhnerin aus Mannheim , die von der Staats¬
anwaltschaft hier zur Erstehung einer 6wöchigen Gefängnis¬
strafe verfügt wird und ein lediger Schneider aus Bretteft
welcher dringend verdächtig ist, einem Wirte in der Kaiser¬
straße auf erschwerte Weise 80 Mark gestohlen zu habe « .

Vater war inHambürg geboren und Studiengenosse des Fürfkn Bis¬
marck gewesen, mit dem er zusammen von der Universität Göttinge «

relegiert wurde . Rach bestandenem Doktorexamen war er später in

Hamburg als Journalist und Schriftsteller tätig und nah « dott an
den Kämpfen des „jungen Deutschland" regen Anteil . I « Iah «
1845 vermählte er stch mit einer ihm geistig ebenbürtigen Frau , der

Tochter des Hamburger Grotzkaufmauns Sloman , die selbst in engen
Beziehungen zu hervorragenden Geister« jener Zeit , wie Börne und

Chopin stand. Im Jahre 1851 gingen die Elter « Willes nach der

Schweiz, aus der sie stammten, und kauften in der Rahe von Zürich
eine Besitzung . Auf diesem Gute wurde Oberst Wille geboren und
hier wohnt er heute noch. Seine Gattin ist eine geborene Gräfin
v. Bismarck. Die Stellung des Obersten ist eine sehr merkwürdige .
Er ist zugleich Hochschullehrer und Soldat , er ist der oberste Instruk¬
teur der schweizerischen Kavallerie und hält am Züricher Polytech¬
nikum militär -technisch-wiffenschaftliche Vorttäge und solche über

Kriegsgeschichte, die von Offizieren und Studenten gleich stark be¬
sucht sind . Dem Obersten Wille , der übrigens an deutschen Universi¬
täten studierte und auch in Deutschland den Doktortttel erwarb , ist
die Organisatton der heutigen schweizerischen Armee zu verdanken .
Wille hat das Vorbild der deutschen Armee, in der er selbst eine
Zeitlang Dienst tat , soweit es ging , auf die schweizerischen Ver¬

hältnisse angewendet und aus der Bürgergarde von ehedem ein mo¬
dernes Heer geschaffen. Im Jahre 1904 wurde^ er Kommandeur
des dritten Armeekorps, desselben, an dessen Manövern Kaiser Wil¬
helm teilnehmen wird . Bon Bedeutung für Wille find seine Be¬
ziehungen zu Bismarck gewesen , mit dem ihn doppelte Bande , der
Freundschaft «nb der Verwandtschaft, verknüpften . Er war nicht
selten Bismarcks Gast in Friedrichsruh .

* Karlsbad . Der Fabrikant Berner ttifft eines Tages vor dem
Brunnen feinen Kunden Levysohn . In wohlwollender Weise spricht
er ihn an , erkundigt sich nach manchem und fragt ihn auch: „Haben
Sie auch eine hübsche Wohnung gefunden?" Levysohn : JD ja , kch
danke, sie ist aber im vietten Stock." Berner : „Haben Sie wenig¬
stens Lift ?" Levysohn: „KanflfiSL! Im vierten Stock wevd' ich ko
Lüst haben ."

* Leberrasthung . „Im Vertraue « , Geliebte : seit unserer Ver¬
ladung genieße ich wieder überall Kredit !" „Ach, Hans , ich foits
Di : ja eigentlich nicht fc# * : mein Papa auch!" (Duckftsten.)
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Karlsruher Ferienstrafkammer.

A Karlsruhe , 21 . August. Sitzung der Fettenstraflammer U .
Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Dr . Reiß . Vertreter der Grotzh .
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Dr . Biihrer .

In geheimer Sitzung mutzte sich der in Durlach wohnhafte Hau¬
sierer Franz Josef Emmerich aus Eichelberg wegen Sittlichkeitsver¬
brechens im Sinne der §§ 176 Ziff . 3 und 173 R .-St .-G .-B . verant¬
worten . Der Angeklagte , der sich vom Jahre 1907 bis April 1912
wiederholt gegen die angeführten Gsfetzesparagraphen verging , er¬
hielt untere Anrechnung von 3 Monaten Untersuchungshaft 1 Jahr
Gefängnis . >

Eine Anklage wegen Vergehens gegen den § 184 R .-St .-G .-B .
zog sich der Schuhmacher und Reisende August Konrad aus Wöschbach
zu, weil er in Karlsruhe und Wöschbach an verschieden « Personen
unzüchtige Schriften verkaufte . Das Gericht ahndete die Verfehlung
des Angeschuldigten mit 16 -4t Geldstrafe.

Den Landwirt Karl Kröner aus Wilferdingen bestrafte das
Schöffengericht Durlach am 22 . Juni wegen Körperverletzung mit
8 Wochen Gefängnis . Der von dem Angeklagten gegen dieses Ur¬
teil eingelegten Berufung gab der Gerichtshof insoweit statt , als er
die Gefängnisstrafe aufhob und auf 36 Ji Geldstrafe erkannte.

Die Anklagesache gegen den Maler und Reisenden Christian
Bernhard Jakob Cleve aus Ediger wegen Vergehens gegen die 88 184
und 163 R .St .G .B . mutzte wegen Erkrankung des Angeschuldigten ver¬
tagt werden.

Vom Schöffengericht Bruchsal erhielt in dessen Sitzung vom
tz. Juli der Schlosser Friedrich Wilhelm Dutzi aus Zeuthern wegen
Körperverletzung 2 Wochen Gefängnis . Auf di« Berufung des An-
geklagten wurde gegen ihn ' statt einer Gefängnisstrafe eine veldstraf «
von 56 Mark ausgesprochen.

In der Berufungssache de» vom hiesigen Schöffengericht wegen
Beleidigung zu 2 Tagen Gefängnis verurteilten Zimmermanns
Wilhlm Friedrich Gamer aus Stafforth erkannt« das Gericht auf
60 Mark Geldstrafe.

Einen gehöttgen Denkzettel bekam der wegen Milchfälschung an -
geklagte, in Waldhof wohnhafte Landwirt Friedrich Ackermann aus
Löchgau. Er hatte in Pforzheim etwa 156 Liter Milch, die ab¬
gerahmt und zumteil sauer war , als Vollmilch verkauft . Dabei
waren mehrere seiner Kannen derart schmutzig, daß sich in derselben
Madenwürmer bildeten . Das gegen den Angeklagten erlassene Urteil
lautete auf 166 Mark Geldstrafe .

Vermischtes.
!— Marienwerder , 22. Aug . (Tel .) Infolge schlechten

Geschäftsganges in ihrer Bonbonfabrik haben' sich Frau
Hoflieferant Flach und ihr Sohn durch Leuchtgas vergiftet .
Die Mutter liegt hoffnungslos darnieder . Der Sohn ist be¬
reits gestorbe«.

— Flensburg , 21 . Aug. (Tel .) Das Feuer im Strand¬
hotel zu Elücksburg, das , wie schon gestern gemeldet wurde , das
ganze Hotel einäscherte, wütete die ganze Nacht. Es brach
heute morgen um acht Uhr nochmals aus . Der Konzertsaalund die übrigen stehengebliebenen Gebäude sind jetzt ebenfalls
verbrannt . Unter den Seeoffizieren , die sich an den Löscharbei¬
ten beteiligten , befand sich Prinz Friedrich zu Holstein-Son -
derburg -Elücksburg. Unter dem Verdacht, das Feuer angelegt
zu haben , ist, wie schon bekannt , ein Kellner verhaftet worden.
Er hatte einen Streit mit dem Pächter gehabt und sollte bin¬
nen 24 Stunden das Hotel verlassen.

~ Köln , 21. Aug . (Tel .) Die Jahresversammlung des Haupt¬verbandes Deutscher Ortskrankenkassen wählte als Ort der nächst¬
jährigen Hauptversammlung Breslau .

— Wien , 21. Aug . (Tel .) Die Tabakregie bereitet die
Herausgabe neuer feiner Zigaretten - und Zigarrensorten vor .

bä Paris , 22 . Aug. (Tel .) Eine furchtbare Panik brach
gestern abend an Bord des Dampfers „Liamona " aus . Das
Schiff hatte um 5 Uhr den Hafen von Marseille verlassen. Es
herrschte dichter Nebel . Nach einer Fahrt von einigen Stun¬
den signalisierte der Ausguck plötzlich in einer Entfernung von
nur 25 Meter einen Spitzberg. An Bord entstand eine furcht¬
bare Panik unter den Passagieren . Viele Reisende brachen
ohnmächtig zusammen. Dank der Kaltblütigkeit und Energiedes Kapitäns und der Mannschaft wurde das Schiff 2 Meter
vor dem Felsen zum Stillstand gebracht, wodurch eine grotze
Katastrophe verhindert wurde . Es handelt sich um den Spitz¬
berg auf der Insel Maire , wo sich vor einigen Jahren die Ka¬
tastrophe des Liban zugetragen hat .

UnalLSSfalle .
r' .C. Berlin , 21 . Aug . (Privattel .) Gestern nachmittag

ist bei dem Bahnhof Buschow an der Lehrter Bahn der
9jährige Knabe Julius Schwärmer während der Fahrt aus
dem Personenzug gestürzt und hat dabei seinen Tod gefunden.
Die Mutter des Verunglückten , die Frau des Schmieds
Schwärmer aus Galizien befand sich mit ihren drei Kindern
auf der Reise nach Philadelphia , wo ihr Mann schon seit
längerer Zeit in Arbeit steht. Die Ursache des Unglückes ist
noch unbekannt .

i= Essen, 22. Aug . (Tel .) Auf Schacht 3 und 4 der Ge¬
werkschaft „Friedrich der Grotze" bei Herne wurden drei Ar¬
beiter verschüttet. Einer war sofort tot . die beiden anderen
sind schwer verletzt.

— Essen a. d. R ., 22. Aug . (Tel .) In Dorsten wurde ein
Bahnarbeiter , als er an einem Mast der elektrischen Hochspan¬
nungsleitung emporgeklettert war , von dem Strom auf der
Stelle getötet .
‘ = München, 21 . Aug . (Tel .) Bei Reichertshofen fuhr
heute ein Automobil , in dem sich die Gattin und zwei Töchter
des amerikanischen Botschafters in Berlin , Leishman , mit ihrer
Kammerfrau befanden , als es einem Fuhrwerk ausweichen

-wollte, gegen einen Baum und stürzte in einen Strahengraben .
Die Insassen wurden herausgeschleudert . Die eine der Töchter
des Botschafters erlitt Quetschungen, die andere eine leichte
Gehirnerschütterung . Die übrigen Insassen blieben unverletzt.
Leishman ist hier eingetroffen und begab sich in das Regina -
Palast -Hotel, wohin feine bei dem Automobilunglück verletzten
Töchter Lbergeführt worden sind .

— Wiener Neustadt , 22. Aug . (Tel .) In der Munitions¬
fabrik von Müllersdorf find Eranaten explodiert , wodurch ein
Arbeiter schwer und zwei leicht »erletzt wurden . Der Sach¬
schaden ist gering .

-- - Pitsburg , 21. Aug. (Tel .) Ein auf dem Dache
einer Zigarrenfabrik angebrachter Wassertank durch¬
schlug das Dach und zwei Stockwerke . Fünf
Mädchen wurden getötet , zwölf schwer verletzt .
Dine grotze Anzahl weiterer Persone « ist leicht verletzt worden.

i' *
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Letzte Telegramme
der jüdischen Kresse-.

= • Wien , 21 . Aug . Durch eine Untersuchung mit Rönt¬
genstrahlen ist festgestellt, datz die bei dem am Geburtstag
des Kaisers verübten Attentat auf den Weihbischof Pflüger
abgebrochene Messerspitze im rechten Oberarmknochea steckt.
Der Patient ist fieberfrei . Von einer operativen Entfernung
der Messerspitze ist vorläufig abgesehen worden.

— Pilse « , 21 . Aug. Der in Marienbad weilende Schatz¬
kanzler Lloyd George wurde , wie das „Pils . Tagbl .

" meldet,
auf einem Spaziergang von zwei Anhängerinnen des Frauen¬
stimmrechts mit den Rufen : „Vbtes for women!“ belästigt , fo-
datz er einen Wage« nehmen und davonfahren mutzte .

— Pari », 22 . Aug . Der russische Marineminister Grigorowitsch
wird in der zweiten Hälfte des September nach Paris kommen.

--- Paris , 21. Aug . An Bord des Kreuzers „Rcpublique "
entstand im Kesselraum aus geringfügiger Ursache ein Streit ,
wobei einem Matrose « mit einem Hammer der Schädel ein-
geschlage« wurde . Die beteiligten Mannschaften wurden fest¬
genommen.

e= Petersburg . 21 . Aug. (Amtlich.) In Kronstadt ist
der Kriegszustand erklärt worden , um die Aufrechterhaltuug
der Ordnung zu sichern.

Triahi . Die Eingeborenen hatten zahlreiche Tote , die Fran¬
zosen dagegen keine Verluste .

= ' Toulon , 21 . Aug. Der Kreuzer „Julien de ln Graviere "
ist heute morgen zur Berstärkung der Flottendivision inMarokko abgegangen .

Kriefkasten.
8 . F. i« 11«. : Brieflich erledigt . (92 .)
A. Z. 196 : Die örtliche Kirchensteuer (Bestreitung der örtlichen

kirchlichen Bedürfnisse) wird neben der Landeskirchcnsteuer (Deckungder allgemeinen kirchlichen Bedürfnisse der Landeskirche) erhoben.Die angeforderten Steuerbeträge sind in Ordnung . Gründe zur Be-
fteiung liegen nicht vor . Die Steuerpflicht erlischt nur mit dem
Austtitt aus der Kirche und zwar mit dem Ablauf des auf das Aus -
trittsjahr folgenden Kalenderjahres . (165.)

O. F„ Essen: Kapitalvermögen ist in Baden von 1666 Mark ab
steuerpflichtig, der Steuersatz richtet sich nach dem Jahresfinanzgesetz ,er bettägt zurzeit 11 Pfg . vom Hundert . Das aus dem Kapitalver¬
mögen fließerü>e Einkommen unterliegt außerdem der allgemeinen
Einkommensteuer . In Preuhen findet eine ähnliche Besteuerung
statt , zur Ergänzungs -Vermögenssteuer wird neben der Einkommen¬
steuer herangezogen Vermögen von mindestens 6066 Mark ab,Steuerpflichtig ist man in der Regel an seinem Wohnort , Doppel¬
besteuerung in den verschiedenen Staaten findet nicht statt . Näheresüber Ihre dortigen Verpflichtungen erfahren Sie bei der dottigen
Steuerbehörde . (168.)

Zur neue« Lage i« Lhiua .
= Peking , 22 . Aug . Juanfchikai hat die Forderung der Rational -

versammlung abgelehnt , daß er und der Kriegsminister vor der Ver¬
sammlung erscheinen sollen, um Rechenschaft über die Hinrichtung
der beide« Hankaner Generale zu geben. Auf die Einwirkung des
Präsidenten erboten sich die Bettreter der Provinz Hnpeh freiwillig ,die Nationalversammlung zu einem Verzicht auf das geplante Tadels -
»otum der Regierung zu bewegen. Wenn nicht eine Reaktion ein-
tritt , dürfte damit die Krisis vorüber sein.

Die innere Krifis in der Türkei.
= Paris » 21 . Aug. Die „Agence Havas " bestätigt aus

Konstantinopel , daß der Justizminister Hussein Hilm » demissio¬
nierte . Die Demission wurde angenommen.

P .C . Konstantinopel . 22 . Aug. (Privattel .) Nachdem nun
auch noch Hilmi Pascha, das einflußreichste Mitglied des
Kabinetts , feine Demission gegeben hat , der einzige, der die
Regierung in Mäßigkeit zu halten imstande war und dessen
Wiederwahl im Juni Scherif Pascha zu Fall brachte, ist es
sehr zweifelhaft , besonders da nunmehr drei Portefeuille nicht
besetzt sind, ob das Kabinett diesen Schlag überlebt .

Konstantinopel , 22. Aug . Das Portefeuille der Justiz
wurde dem Senator Ali Bey angeboten , der sich zur Annahme
bereit erklärte . Das Ministerium des Innern ist Ferid Pafcha
angeboten worden , doch steht dessen Antwort noch aus . Wie
es heißt , steht der Rücktritt Kiamil Paschas und des Scheik «l
Islam unmittelbar bevor. Der Ministerrat hat beschlossen,
datz den Albanesen , die Uesküb verlassen haben , eine Entschädi¬
gung bezahlt werde.

— i Saloniki , 22 . Aug . Die aufständischen Arnanten haben
Durazzo noch einmal angegriffen , sind aber zurückgeworfen
worden. Die türkischen Beamten und zahlreiche Bewohner der
Gegend von Kastrati sind infolge des drohenden Aufstandes der
Malissoren nach Skutari geflüchtet.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

26 . Aug . : Karl Hausmann von hier , Ingenieur in Ludwigs¬
hafen , mit Emilie Karg von hier ; Friedrich Curth von Mannheim ,
Kaufmann hier , mit Erna Böttner von Cassel ; Wilhelm Trump von
hier , Postassistent hier , mit Hedwig Groß von hier ; Friedrich Eiesler
von Haslach , Bahnarbeiter hier , mit Maria Rabe von Schönau.

Geburten :
19 . Aug . : Karl , B . Karl Nagel , Bahnarbeiter ; Luise Charlotte ,D . Johannes Wahl , Bermessungsasfistent. — 26 . Aug. : Petrus Paulv -

P . August Cornberg « , Gärtner .
Todesfälle :

26 . Aug . : Helene, alt 8 Monate 7 Tage , B . Heinrich Dickgietzer.Bierbrauer ; Fridoline , alt 5 Monate 9 Tage , B . Jakob Vollmer
Schuhmacher. — 21 . Aug . : Babetta Schubatt , Ehefrau des HoboistenAlbert Schubart , alt 32 Jahre .

Auswartiae Todesfälle . ^
Mannheim : Karl Christian Beisel, Revisionsaufseher , alt 60 Jahre
Psullendors : Johann Senn » Privatier , alt 83 Jahre .

Wafierstauv des Rheins .
Asnstonz. Hafenpegel, 21. Aug . 4.52 m u. 20. Aug . 4 . 55 w).
SchnSerinfek, 22 . Ang . Morgens 6 Uhr 2.80 m l21 . Aug . 2. 90 w. '
Aehk, 32. Aug . Morgens 6 Uhr 3,10 w (21 . Aug . 3,56 m).
§* «£««, 22. Aug . Morgens 6 Uhr 5,33 m (21 . Aug . 5,48 m.)
Mannheim , 22. Aug , Morgens 6 Uhr 4,95 m (21. Aug . 5,05 )

Nergnügunss- und P ereins-An;eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Jnseratentell zu ersehen.)

Donnerstag, den 22. August : . ^
1. K. Mandolinenges . Gemütl . Abend im Lokal. '

:
4 -

Schwarzwaldverein . Ver .-Abend i . Moninger (Konkordiasaal ) , Garten
Turngem . 8% U. Frauenabt . Sophienstr . 14 ; Damen Eutenbergschverein kür Sandlunaskommi , von 18S8. Bersamml . im Landsknecht.Verein der Württemberger . %9 Uhr Generalversammlung .

An der türkisch - montenegrinischen Grenze .
— Konstantinopel . 22 . Aug . Djavid Pascha hat den Auf¬

trag erhalten , die Stadt Berane zu entsetzen . Die Bevölkerungwird im Fort von Berane von Montenegrinern und Malissore«
belagert . Djavid Bey ist befohlen worden , die Truppen an
einer Ueberschreitung der montenegrinischen Grenze unter allen
Umständen zu hindern .

Wie tote Blätter weiter melden, wurden die Montenegriner
von den türkischen Truppen aus Berane zurückgeworfen . Die
Truppen rückten in die Stadt ein.

) : ( Uesküb, 22 . Aug . (Privattel . ) Der Konflikt mit
Montenegro hat sich verschärft . Die Orientbahn
mutzte 10 Bataillone für einen Kampf gegen Monte¬
negro nach Mitrowitscha befördern , die sofort ins Ge¬
fecht gehen. Bei den Truppen herrscht lebhafte Begeiste¬
rung . General Dfchavid Pascha wird zwei Divisio¬
nen gegen Montenegro führen . 8000 Montenegrinerund Malisforen stehen bei Berane und im Marowe -
tal . Alle Erenzwachhäufer find demoliert . Marschall Ibra¬
him Pascha lehnte seine bisherige Stellung als
Diplomat gegenüber den Albanesen ab und tritt künftignur noch als Militärkommandant auf. Falls die
iirnauten nicht dis zum vierten Tage des Beiram ihre Waf-
enforderung erfüllt sehen, werden die Eewehrdepots

Jpek und Djapowa unbedingt gestürmt .
Zur Aktion des Grafen Lerchtold .

) : ( Wien , 22 . Aug . (Privattel .) Von der französischen
Regierung ist nunmehr die Zustimmung zu dem Vorschlag des
Grafen Berchtold eingetroffen .

— Wien , 22 . Aug . Der Minister des Auswärtigen , Graf Berch¬told , begibt sich heute zu kurzem Aufenthalt nach seiner BesitzungArpadhalom in Ungarn .

Der türkisch -italienische Krieg.
— Konstantinopel , 21. Aug . Der Minister des Aeußern bestätigt «

einem Berichterstatter gegenüber , daß nicht amtliche Besprechungenmit Italien eingeleitet worden seien. Wenn die türkische Regierung ,erklärte der Minister , die Ansprüche Italiens und die Bedingungen ,unter welchen es bereit sein würde zu verhandeln , kenne und wenn
diese Bedingungen annehmbar und vereinbar mit dem Interesse , der
Würde und der Ehre der Türkei seien, werde sie in oftizielle Verhand¬lungen eintreten . In diesem Falle sei jede Intervention Europasunnötig .

) : ( Paris . 22 . Aug . (Privattel .) Der türkische Botschafter
bestätigt , datz die Friedensverhandlungen einen offiziellen
Eharakter bekommen haben.

Zum Aufstand in Marokko.
) : ( Paris . 22 . Aug . (Privattel .) Eine Bestätigung der

Proklamation El Hibas zum Sultan von Marrakefch ist bisher
Nicht eingetroffen . Doch scheint die Rachricht wahr zu sein.P .O. Tanger , 21 . Aug. (Privattel .) Die deutsche Bot -
chaft in Tanger ist davon benachrichttgt worden , datz die

tzäntsch. Kolonie , die Marakesch verlassen hat , gestern wohlbe¬
halten in Safni avaekommen ist .

--- Pari - , 22. Aug . 351! „Age »i <̂ HavVs' Mrd aus Maza -
i [an vom 19. d . M . gemeldet : Eine französische Truppenabtei -
! ung zerstörte drei Kasbahs von Parteigängern des Kaids

§

Aechte Zürcher-Seiden-
Foulards - u . Bordürenstoffe , Stickerei - Roben und
Blousen , porto - und zollfrei. Muster umgehend .Schneiderinnen belieben ihre Adresse aufzugeben .

Seidenstoff -Versand

Adolf Grieder & Cie., Kgl.
Holl .

Zürich (Schweiz).
Gegründet 1889 .

E. Büchle Inh - : Kunsthandlung und Rahmen -
W. Bertsch fabrik, Karlsruhe i. B.

5 8'
eschäft für

iegenen Wandfdimucku. Bilder-Mmen
befindet sich jetzt

Kaiserstr . ASS zwischen Wald¬
un d Karlstrasse .

DUNLOP
Pneumatik

bedeutet : der älteste , der zuverlässigste
und der billigste

Pneumatik im Gebrauch !

Tnüfflers
. . stenlisirte

ZKinäer-tlahrüng

in warmer Jahreszeit
zuverlässigste Nahrung

für kleine Kinder .• . y _ " ■ ■ Für einen Versuch senden eine Probe -buchte kostenfrer Muffler & Cre ., Frerburg i. Breisgau . 4852a

Nenerngelaufene Sucher und Schriften
Zn beziehen durch A. Bielefeld '» Hosbuchhandlung,Liebermann «. Cie., Karlsruhe .

Von dem Frauen -Journal „Buttericks Moden -Revue " ist soeben
>as Augusthest erschienen. Der Saison entsprechend bringt diese be-
önders reichhaltige Ausgabe eine Zusammenstellung solcher Kleider
und Kostüme, für die jetzt während der Ferien - und Reisezeit das
größte Interesse vorhanden ist, nebst eleganten Neuheiten für die
Spätsommertage . Außerdem geben viele zumteil farbige Vollbilder
eine Vorschau der neuesten Moden für die kommende Saison . AuchAr die Kleinsten ist gesorgt und ein größerer Aussatz behandelt die
noderne Umstandskleidung . Der literattsche Teil ist diesmal be -
önders reichhaltig . Buttettcks Moden-Revue erscheint am ersten eines
«den Monats . Jedes Heft enthält einen Gutschein für eines der be¬

liebten Butterick -Schnittmuster nach eigener Wahl . Der Abonnements¬
preis bettägt -pro Jahr 8 Matt bezw . 9.66 Kronen , pro Quartal
2 Mark bezw. 2 .50 Kronen bei jedem Postamt , bei jeder Buttettck-
Agentur oder direkt bei der Aktten-Gesellschaft für Buttettcks Verlag ,Berlin W . 8, Leipziger -Straße 102.

Führer durch die Privatheilanstalten Deutschland», Oesterreichsuud der Schweiz, von Dr. Paul Berger , ein unentbehrliches HandbuchAr Aerzte und Laien . 13. Aufl . Verlag von Hugo Steinitz . BerlinS .W . 68 . Preis 2 Matt .
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elegante Reform - Kleider u .
Blusen - Schttrzen IO ”

/, ,
Kalialt

.

jt

Karlsruhe: Kaiserstrasse 143.

Abteilung für Mathematik und allgemein bildende Fächer, für
Architektur , Jngenieurwesen , Maschinenwesen, Elektrotechnik, Chemie,
einschließlich Pharmazie und Forstwesen. Besondere Institute und
große, neue Laboratorien für Maschinenwesen, Elektrotechnik, Chemie u.
Elektrochemie. Beginn der Einschreibungen für das Wintersemester
4 . Oktober 1912 ; Beginn der Vorlesungen : 20. Oktober . Aufnahme¬
bedingungen gratis . Ausführliches Programm gegen Einsendung von
60 Psg ., Ausland 76 Pfg ., vom Sekreter,at erhältuch . 6119a

Der Rektor.
Dr. Zwiedeneck von Südenhorst .

ERSTKLASSIG !
GEN ERALVpRTRlEB FÜR BADEN :
WILH . ZÄHRINGER ,DURLACH .TeL28a

DER CHEF

ihren leiden ihrminimales
AncrMaö! Geräusch ! .

T Geheime ““tsSAuskünfte J
(4 Ermittelungen , Beobachtungen erledigt überall zuverlässig ^
P Erstes Karlsruher Detektiv - Institut. Niktonaitr. 20
§ 28181 Inh . C . Schener , längs. Poliz .-Beamter . Weltaustunftei .

afelbesfecke
zu Geschenk -Artikeln , in Silber und Silber plattiert ,
13483 empfiehlt in reicher Auswahl billig .
PIimi » * ünnnlrln Goldschmied , Karlsruhe,bnrist. hranKie, Kaiser-Passage Nr. 7a.

» Liter

m. fa H

pmwy

Gegen monatliche

Ratenzahlungen
erhalten solvente Leute
von reeller Firma :

Damen - und Herren-Konfektion.
Herrengarderobe nach Matz,
Damen - nnd Herrenstosse,
Aussteuerartikel ,
Damen - nnd Herrenwäsche.

Kein Preisausschlag !
Kein Abzahlungsgeschäft!

Streng diskret !
Gest . Offerten unt . Nr . 13491 an

die Expedit, der „Bad . Presse" erb.
Äarmomum -

13 Register , sehr gut erhalten , billig
abzugeben. 1828127
Sattler , Rüppurrerstr . 92d, Part .

Herrenrad ,
wie neu, mit Freilauf , ist billig
zu verkaufen. B28099

K riegstr. 152, III . , L , Garte nsts .'
Ein neues Fahrrad

mit Freilauf und Rücktrittbremse
bill. z. verk . Oste »dstr . lv,1 . Etage , r .
Sehr billig zu verkaufen :
baibfr . Bettstelle, fast neuer Rost ,
Matratze , Polster 36 M, schön pe ' .
Schrank 25 Jt , schönes Sofa 18 jt ,
schöne Nähmaschine 35 M. B2817 ,
_ Uhlandstratze 12, vart .
Kinderbettfletten^

eiserne, sowie eis . Bettstellen sür Er¬
wachsene schon v . .M 7 an zu verk .
Werner , Schlotzplah 13, Eing.
Karl - Friedrichstr . p . r . B28180

Pradnuoilfr Soknimn,
Rüde , 1 Jahr alt , sehr schönes,
raffenreines Tier , billig zu verkauf.
BL8182 Kriegstratze &, 2 . St .

Durlach : Hauptstrasse 38 .

99
Leibbinde und zugleich Korsett

Deutsohee Reiohspatent .
Patentiert in allen Kulturstaaten .

Einig * Leibbinde , welche ohne Tragbänder , Schenkel¬
riemen nnd Strumpfbänder unverrückbar featsitrt.

Sinnige Leibbinde , welche für Kranke aller Art wirklich
brauchbar ist , weil sie sich nicht dehnt nnd den Leib
richtig hebt und stfttst

Unentbehrlich für Schwangere, macht bei diesen auffallend
vorteilhafte Figar , beseitigt die Unterleibsbeschwerden.
verhindert übermässige AusdehnungdesLeibes. Hänga-
baneh und Wehenschwäeha, bewirkt tadellose Bebart.

Idealer hygienischer Korsettersais mit sämtlichen Vor¬
teilen , aber ohne die vielen Nachteile des modernen
Korsetts , ohne Einschnürung in der Taille, beseitigt
dicken Leib nnd starke Lüsten , macht sekr ele¬
gante, schlanke Figur.

Ersatz

WS&t

Ausführliche Prospekte gratis und franko von 13478

Reformhaus Neubert, Kaiserstr. 122.

Lagergüter - Versteigerung . 3S
Freitag , den 23 August , nachmittags 2 Uhr

werden im Lagerhause Kaiserstratze 1» folgende bei Lagerhalter
Herrn Karl Friedr . Kurr nicht abgeholten Lagergüter öffentlich
gegen bar versteigert :

Diverse Möbel , 1 Kiste Sekt , für Wirte geeignet, 1 Kiste Email¬
geschirr, 1 Kiste Porzellan - und Glaswaren , 1 Korb mit Weiß¬
zeug, 1 Koffer mit Kleider , 2 Schreibmaschinen , 1 Partie Herren-
und Damen - Fahrräder , Nähmaschinen , 1 Regulateur . diverse
Bilder und Spiegel , 1 ^Photographen - Apparat , 2 Kanapee,
1 Geige , 2 Weinfässer , 2 Motorfahrräder .

Liebhaber ladet ein . 1349!)

«I . Miscismann sen ., Auktionator .
Gefunden mso

wurde in der Ostitadt eine Remon -
toir -Uhr. Adzuh . zwischen 12 und
2 Uhr gegen Eriatz der Einrückungs -
gevühr Beiltheustr . 35 , Hths . , Hl.

iaffenjdpnfe
zu kaufen gesucht.

Offerten an 13473.2 .1
Kautt , Waldbornstr . 14,

vorzügliches Instrument , billig zu
ve kaufen . 13384.2.2

Kaiserstratze 81.

Sk. LMM m. öchMü
u . Fußschemel, gepolst ., (Kranken-
stuhl) Jt 18.— , sehr schöne Polster-
Garnitur 1 Sofa , 6 Stühle und
Tisch , groß . Tisch für Kostgeberei
Jt 7 .— , vollst . , saub., pol . Bett mit
prima Federbett jt40 .— sind zu
verkaufen .
B28174 Lefstngstr . 33 im Hof.

Schreibuluschine
gebraucht, sehr gut erhalten , billig
tm verkaufen. 9701*
«_ Kaiser-Paffage 18.

Kinderlieg - und Sitzwaffen. sehr
gut erhalten , wenn gewünscht mit
Doppetiitz, billig zu verkaufen .
B28157 Marienstr . 44. 4. St .

Große
Partie Bauholz , Fenster m. Bo »,fenfter nick Läden, sehr gn
vaffend. Türen , Bretter . Brenn ,
holz hat zn verkaufen. B2773L

Leopold Notheis
Mühlburg .

Eisenbahnstratze 33.

Wegen Wegzug
, roher Emailherd , 2 erntürrge
rränke , 1 zweit. Schrank , 1 Diwan
i 4 HalbfauteuilS , 1 kl. Wasch«
llmodr mit Marmor , 4vollständ .
tten , 1 Spiegel , 4 Plüschfeffel,
kinderwagen , 1 Küchensch.» und

versch. Hausrat billig zu verk.
„ Schüvenstr . 47, HthS . 1. St .
ahrrad mit Freilauf umstände--
xx billigst zu verkauf . B27831

Angartenftratze 85 , 2. St . , l.

ZiMpomemijemM«,
sehr gut erhalt ^ ist billig zu verkauf .
B28128 Lammst». 7 a, 2 Treppen .

Wolfshund ,
Rüde. 12 Wochen all , Prachtzereu»-
plar , prämiierter Abncnnmnog , an
verkaufen , Breis W Mark , bei
wricstrager Kiek , Saoomck »
valden . 6088083
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»Sch warzwaldverein

(Sekt .Karlsrnhe )
Donnerstag ,den 22. August1912:

(ns -IM
im „Moninger“

,
Konkordiasaal oder

Garten .

k» lw -mnm
Regiment Nr. 110.

Samstag ,
de» 84 . Aug . 1918

Vereins -
Abend

Itm Lokal „Lands -' kntcht", Ecke Herren¬
straße u . Zirkel .

! Regimentskamerad
stets willkommen .

Der Vorstand .

lieh

Tereio LflandlQDOs-Oofiiinis r.1S58
(lauft ». Ißetein Hamburg )

Sulrk Karlsnils.

Jede « Donnerstag abend
Fersammlong im Restaurant
„Landsknecht " (Zirkel ), ZimmerNr . 8.
Verband Deutscher
HandluaigsgehUlfen

zu Leipzig.

Kreis -
verein

Karls¬
ruhe .

Gesch .-St . : Kaiserstr . 247 , Zigarrenlad .
Im „Prinz Karl“ , Ecke Zirkel u . Lamm¬
straße , findet jeden Freitagabends 9 Uhr
Versammlung statt : am 1 . Frei-
tag im Monat ist Monats-Versammlung .

Weitznähen .
Fräulein erteilt gründl . Unterrichtrm Weißnähenund Werßsticken . An¬
meldungen jederzeit . B28161

Douglasstrass « 8, pari .

Geimgene Nicker,Schuhe, Möbel. Wäsche . Pfand -
scheine zahlt am höchsten
Gran rilliger , 3 «ihringerstr .33,III.

Gebrauchte Fässer
Non 50 bis ISO Ltr . zu kaufen ge¬sucht . Händler Verb . Off . u . Nr .888056 an die Exp. der „Bad . Pr .

" .

Eingang von

Herbst tiheiten
Damen - und Kinder-Konfektion

Damen - und Kinder-Hüte
Kleider - Stoffe

Modewaren

Karlsruhe . — Kaiserstrasse 145. 13471

Verein
der
Heute , Donnordtag atzend >

KtllldllMfllMM
im Lokal - . sttznig v. Wdtlti achW-

Zahlretche Beteiligung »rwid >M

Me Af
und Sold kauft for
Frau PfHUrer, &8brtager
Zahle per » ahn 20 Pfg - viS 1

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ahn,Vorkosten. Biele Ausjahlung ^mReell und diskret . Hypothek
Baugeld besorgt F . Gauweil «».
Karlsruhe - Mühlburg . HaqLftratze 4 b. (Rückporto). B27800Ag

SSvo» Mark
1. Okt. auf neuerbautes , vill. Per

enarti.

Von pünktl . ZinSzahler werde«11500 Mark
als II Htzpothek

nach Heidelberg gesucht. Agentenverbeten . Offert , unter Nr . B27784an die Exped. d. „ Pad . Preffe"
Auf ein rentables Haus in sehrguter Stadtlage werden

10860—13000 Mark
als 2 Hypothek zu 6- 5V/o Sita
gesucht. Gest. Offerten unter Nr.13422 an die Expedition der „BadPreffe " erbeten ._ 2.2

8- ioGoo m
auf gute n . Hypothek von einem
Beamten gesucht .

Gest. Offerten unter Nr . B28184an die Exped. der „Bad . Presse".
Auf gute 8 . Hypothek «innerhalb 60—65 0/° der

Taxe werden

6000 bis 9000 M.
für setzt oder innerh . drei Monate
gesucht. Zins bis zu 5' i,"i«. An¬
gebote unt . 13420 sind zu richtenan die Exped. d . „Bad . Presse "

. 2 .2

I. u.II .Hypotheken
Anträge werden bis auf weitererdirekt oder durch Vertreter ent-
legengenommen . 6109a
Itichard W . Moritz & Co ..
Handelsgesellschaft für Grundbesitzund Hypotheken,Berlin W . 50 , AugSburgerftr . 34 .Volksschauspicl Oetigheim :

« uffü
^

rng : 5
»via

Veden Sonntag bis 13. Oktober , ferner 15 . AugustHimmelfahrt ) . 88 . August und 11. September
auf grober Naturbühne im Wald.

Zuschauerraummit 3500 Sitz- «. 500 Stehplätzenganz gedeckt.
Anfang : 8' /, Uhr, Ende 6 ' /, Uhr.« »« Me : kSS8.

-KL.WSL2 kr
Beste Zugperbindung : für Hinfahrt ab Karlsruhe 12-°, 1" , 1" .!*• Uhr. für Rückfahrt ab Oetigheim 7°' . 7°°. 8“ . 9“ , 10°« Uhr.

Karlsruhe:

'
Vorverkauf r

Zeitungskiosk beim Hotel Germania . Telephon Nr . 600 .Herderfche Buchhandlung . Telephon Nr. 1286 . Da¬selbst auch Textbücher zum Preis von 30 J .
Heckelsche Hofmusikalienhandlung . Telephon Nr . 1103 .O . RieckersBuch - u . Musikalienhandlung . Tel . Nr . 193 .Orsans , Sprachlehrer , Seboldstraße 6.
Buchhandlung Eger .
Äeher L Fohlen .Balpen -Baden : Autoverkehr Zabler , Lichtentalerstr . 12. Tel . Nr . 84 .Kühn , Restaur . zu den 3 Eichen (Baden - West ).Stürmer , Lotteriegeschäsi, Lanaestr .
Theaterbureau . Telephon Nr . 61 Rastatt . 5697a.2.2

Mannheim :
» for,hei « :
Durlach :
Rastatt :

Das beste

Pfarrer Seb. Kneipps

st das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhautverhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildungund das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs . Nur echt mit demBilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg„ Mk . 1,75 ,9 .99 und 3 .85 in vielen Apotheken , sowie bei : H . Baum ,Werderplatz , Fr . Moos , Kaiserstrasse , J . Dehn A aehfl . , Zähringer¬strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Rud . W . Lang Drogerie ,Kaiserstrasse 69 , M . Mofheinz , Luisenstrasse , A . Klutz , Sophien -

strasse 66 und 127, J . I -ösch , Herrenstrasse . K . Lösch , Kömerstraisse ,O . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reiss , Luisenstrasse, H . Ries ,Vriedrichsplatz , Carl Roth , Herrenst , IV . Tscherning , Amaüen -
atlässe,E . Vogel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , t . Wohl¬
schlegel , Kaiserstrasse, Georg Jacob , Ostend -Drogerie. 7009

Zöpfe » Locken
sowie alle Haarersatzteile , auch wenn dieselben fahl oder rötlich
schimmern sollten, erhalten durch KCl ein natürliches ,
lebhaftes , frisches Aussehen. Durch die Anwendung
von KUI brauchen die Haararbeiten nicht so oft erneuert
werden , da sie besser in der Farbe halten und nicht hart und
brüchig werden. Dose , monatelang reichend , 1 Mark . 13476

Hermann Tietz .

Ziehung schon 24, August, jBadische
R6te + Lotterie
3388 Geldgew. ohne Abzug

44000 Mk.
Hauptgewinn bar ohne Abzug

15000 Mk.
37 Geldgew. bar ohne Abzug

12000 Mk.
3350 Geldgew. bar ohneAbzug

17000 Mk.
I „ BQ k 1 Mk ., 11 Lose 10 Mk .,LUdG Porto u. Liste 30 Pfg.,
empfiehlt Lott . - Unternehmer

J. Stornier,
[ Strassburg i . E.,Langestr. 107 .
ln Karlsruhe : Carl titttz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gehr . j
Gfthrlnger , Kaiserstr .60.

Prim Wmilch,
ca . 30 Liter täglich, hat abzugebenGut Horrenbach bei Bühl . Die
Milch kann an die Bahn geliefertwerden . 6112a

Vollmilch,
100 Liter , auf 15 . September ge¬sucht. Offerten mir Preisangabe
unter Nr . B28084 an die Exped.der „Badischen Preffe " erb . 2.1

SinhiWien - Thealer.
Donnerstag , de« 82 . August 1918 .13488 abends 8 Uhr :
Novität ! Zum 4 . Male : Novität !

Das Iungfernstift.
Vaudeville - Operrette in 4 Akten

von E. G u i n o t .Musik von I . Gilbert .
Kaffenöffnung 7 ‘l, Uhr.Anfang 8 Uhr. —- Ende *1,11 Uhr.

Antwort für A. B. 1001
liegt hauptpostlagernd .B«" i

Kinderliegwagen
billig zu verkaufen. B28104

Kaiserstraße 96, III ., lks.

Altdeutsche *
Decken , Tischläufer , Buffetdecken und
Stickereien werden aufs sauberste
chemisch gereinigt oder gewaschen .a " Q Chem . Waagtaostatt Prints .

Französisch,Englisch
Italienisch

abenduntcrricht .
Honorar bei wöchentlich 2 Aben¬den (8—10 Uhr) per Monat 5 Mk .Anmeldungen unter Nr . 12788 andie Exped . der „Badischen Presse"

erbeten . 6.6ltebersetzungen aller Art promp-
test , billigst und diskret .

Wer erteilt
2 Herren gründlichen Unterricht— unter Garantie — in doppelterund amerikanischer

BnWhriWlliilMWiitz?
Offerten unter Nr . B28168 andie Expedition der „BadischenPresse" erbeten.

IMMWlMW
erstklassige, altangesehene FirrBadens sucht zwecks Ausdehnungihres Betriebes 6116a

Weil «-. Mg»Teilhaber
mit einem Kapital v. 40—60000 Mk.Das Geschäft besteht seit mehr als60 Jahren u . wirft eine gute Renditeab. Feste Verzinsung u . Gewinn¬anteil wird garantiert .Off. „Existenz" F . G . B . SIS anR « d « if Wonne,Frankfurt a. M .

Klavierunterricht .
Klavierlehrer übernimmt ab

Herbstnoch einige Schüler . Honorarmäßig . Offerten unter B28089 andie Expedition der „Bad . Presse " .

Mrt
gesucht.

Wir suchen zur Führung der
Wirtschaft zur „Germania "
dahier , Belsortstr. 13 , sofort
tüchtige , kautionsfähige
Wirtslente . 13408 .3.2

Näheres in der Niederlageder Bayr . Akt -Bierbrauerei
zum Hopfengarten in Karls -
ruhe . Kaiser-Allee 25.

wirte -Gesucht
Habe zwei gangbare Wirt¬

schaften an verkehrsreichen Ortenin Pacht oder Zapf an tüchtige,kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬geben: aus die eine WirtschaftMetzger bevorzugt.
Offerten unter Nr . B28119 andie Exped . der „Bad . Presse " erb.

Mädchen wird gegen mäßige
Vergütung in Pflege gegeben.Offerten mit Preisangabe unterNr . B28123 an die Expediton derBad . Preffe " erbeten.

Knabe ,
I 3 Wochen alt . wird in liebevolle

Pflege gegeben . Offerten unterNr . B28124 an die Expedition der
«Badischen Presse" erdeten .

«r Gründung eines seßr rentavlen Unternehmens in der Nähevon Karlsruhe wird

Killer irillnibcr
mit 40—60000 Mark gesucht.Offerten unter Nr . 3527368 an dieExped. der „Bad . Presse" erb . 6.2

Feingebildete Dame , aus aller¬
ersten Kreisen , sehr vermögend,wünscht mit hohem Staatsbeam¬ten oder Offizier zwecks Heiratbekannt zu werden . Nur ernstge¬meinte Angebote unter Z. l3o79
hauptpostlagernd Freiburg i. B.Diskretion Ehrensache. B281Ä1

mrt Garten -
. _ anteil an der

Hauptstraße entlang zu verkaufe «
wischen Aue und Durlach . Anzu-
ragen Aue , Kaiserstr . 31. B28158

Wegen Aufgabe des Haushaltes
ist ein schönes , rotes Plüschsosa m.3 Sesseln und 2 Puff », Roßhaar ,sow. ein 2tür . Chiffonnier , Stühle ,zuschlagb. Waschkemmode , Zimmer -
u. Trschteppiche , 1 einf . 3armia . GaS-
lüster.Erdölzuglamve , ausgestopfterVogel, 1 kl. neuer GaSofen , Bilder» . Spiegel , 1 Anszugtisch mit3 Ein¬
lagen , Geschirr sehr bist zu verkauf.Ludwig -Wilhelutfh :. 3 . IL , r .

Irr verkaufen :
eine Holzdrehbauk mit Werkzeugu . Schleifstein, ein Dirnstbatenbett
sowie ein Korbsitzwagen. B2815H

Kaiserallce 6l , hart .
Zu verkaufen

äußerst billigst: ein Fahrrad , eine
Dezimalwage, ein eiserner Herd,ein Sportswagen . B28093

Wilhelmstratze 8, WirtschpfL

24 Mk . zu verkaufen . (Keine
wäre ). R . Köhler , T
Schützenstraße 25.

Lin bereitsneues Break
mit Sitz und Verdeck, stark gebaut ,für Metzger oder Milchhändler bes.
geeignet : ferner 2 noch wenig ge¬brauchte Junker L Ruh - Dauer¬
brandöfen , sowie ein noch sehr
gut erhaltenes Motorrad ist
wegzugshalber sehr preiswert zuverkaufen .

Offerten unter Nr . B28163 an
die Exped. der „Bad . Preffe "

. 3 .1
8w~ Automobil
Gelegenheilskaus ;

Ein zweisitziges Automobil , wie
neu,2ZyIinder,mitSportkarofferie ,Verdeck und _NSU. Motorrab
neucstes Modell. 3 HF., 2 Zhlinder ,billig zu verkaufen . 13385 .3.1
Dalliofer , Gottesauerstr 83 .
Lammstrahe 6, im Hof
kompl . Betten , Schlafzimmerein -
richtung , 2 große Spiegel für Hoteloder EafS pass . , Diwan . Schränke,Stühle . 1 Kirschbaum- Einrichtung ,Bett , Waschtisch und Nachttisch ,Tische . Zinnteller u . Krüge , antike
Kommoden u . Schränke,OeIgemäldePorzellan , versch , einzelne Möbel,neu und gebrancht, billig zu ver¬kaufe «. B28142

Billig zu verkaufe« :
2 Browningpist . k 26 Jl , 1 Revolver
2 X Herren - und Damenkleider .Schuhe, verschiedeneStoffe , Bilder .
B28130 Frau Pflüger ,Zähringerstr . 33, 3. Stock.

Polizeihunde!
( Deutsch . Schäferhd .) .

Verkaufe wegen Platzmangel'̂ jährige , erstklassige Hündin mit
Stammbaum , 4fache Sieger » und
Polizeihunde - Abstammung , von
Zweien die Wahl , ä 40 Mk . und
30 Mk . Diese Hunde führen edelstesBlut Deutschlands . Ferner zweiHündinnen selbiger Raffe, von sehr
guten Gebrauchshunden abstamm .,ohneStammbaum , k 10 Mk . , 6Woch .alt . Alle 4 Stück sind siloergrau ,
wolfsfarbig . 6061O&2

Kraus , Verwalter ,
Langenbrücke «.

PolizeihM
^ OS . Wühler , Schutzmann . Lahr ,

Zroergfchnauzer ,Hündin , 4 Monate alt , mit Stamm¬baum , billig zu verkaufen . B28070^ riedenkrasse 18, l.
MM -Anier,samt Hündin zu verkaufen . 2.1B280S2 Brilcheustr . 18, 4. St .
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Tödes-Anzeige.
Mittwoch früh '/, ? Uhr verschied sanft

meine liebe Frau , unsere Tochter, Schwieger¬
tochter, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau Babette Schubart
geb . Wilrtz .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Albert Schubart

Hoboist 1. Leib - Grenadier -Regt . 109 .
Karlsruhe-Sonneberg , 21 . August 1912 .
Die Beerdigung findet Freitag , den 23 . ds .

Mts ., nachmittags 3 Uhr in Mühlburg statt.
Trauerhaus : Yorkstrasse 38 , I . B28146

Heute früh entschlief nach schwerem Leiden unser
lieber Vater

Ludwig Fees
Oberrechnungsraf a . D.

im Alter von 72 Jahren.

Die trauernden Kinder.
Heidelberg,

'den 21 . August 1912 .
Die Feuerbestattung findet Freitag , den 23. August, vormittags

11 Uhr , statt .
Trauerhaus : Blumenstrasse 42. 6120a

in fader Preislage stets vorrätig.
Ctasfchw. Gutmann , Waidstr . 37 u 26 .

—,-U-y-.L-s

AM
Suche Reisenden

»der Haufierer zum Vertrieb von
Schnitz - Postkarten , Weihnachts- ,irr . Offert . u.

d .Pr ~Neujahrs - u . Festkarten .
828163 an die Exp . der„Bad .Presse" .

Lehrstelle .
Junger Mann kann unter günstig.

Bedingungen bei sofort . Vergütung
baldmöglichst eintreten . 5928162
AumeilgesW Wilh . Mayer.

Karl -Friedrichstraste 6.

Lehrling
mit guter Schulbildung für hie-

Wir suche« :
Tüchtige 13467

Verkiiilserinnen
verschiedener Branchen .

Kausm . Verein für weibl.
Angestellte , Äolalienstr . 14 b.

Sprechstunde » tägl. v . st.10—1 Uhr
Kostenlose Stellenvermittlung für

Mitglieder u . Prinzipale .
Rockarbeiler ,

tüchtige, welche auch schwarze Arbeit
machen , sofort gesucht . B28178

H . Bode , Amalienstr. 27.

Junger , tüchtiger

Putzermeister,
gelernter Schlosser, welcher mit
Maschinen 95escheid weiß , für süd¬
deutsche Gießerei für Massenartikel
gesucht . Derselbe muß mit Sand¬
strahlgebläse , Sandstrahlputztrom¬
meln , Schleif - und Bohrmaschinen
jeder Art umzugehen verstehen und
jede Arbeit schnell und sicher mit
den Leuten verakkordieren können.

Gefl . Offert , mit Zeuanisabschr .
und selbstgeschr . Lebenslauf unter
Nr . 13485 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 3.1

Für die Betriebswerkstätte unserer
Fabrik wird ein tüchtiger

der auch Schlosserarbeit ausführen
kann , und für unsere moderne
Kesselanlage ein zuverlässiger

gegen hohen Lohn gesucht. 13484
gogel & Schnurmann , 8. m. b. H.
Möbeltapezier

gesucht .
Durchaus selbständiger Polsterer ,der längere Zeit in ersten Ge¬

schäften tätig war , findet dauernde
Beschäftigung bei B28077.2.2

Gebr . Himinelheber ,
Möbelfabrik .

Ein zuverlässiger , jüngerer
Porzellan - und

Glaspacker
(Möbelpacker ausgeschlossen) zum
sofortigen Eintritt gesucht.

Offerten unter Nr . 13437 an die
Expedit der „Bad . Presse "

. 3.3

Kontorist ober Kontoristin,
perfekt in Stenographie « . Maschinenschreiben j
und flott im Rechnen, für mein Büro per bald
gesucht. Offerten mit Gehaltsanspr . u . Zeugnis -
abschr . unt . Rr . 1.3468 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten . 2 .21

Volonkärinnen
und AiWgS -LerkiiuserilMil

für Herren » Artikel und Konfektion g esncht .

134743.1 Äugo Landauer .

Fräulein oder
kinderlose Witwe
als Haushälterin
25— 35 Jahre alt , kath , zu allein¬
stehendem Geschäftsmann bei guter
Bezahlung gesucht. Offerten , ohne
Photographie u . Atter zwecklos, unt
Postlagerkarte st . 113 Freiburg i . B

fürhäusliche Arbeiten,welches schon
gedient hat und kinderlieb ist . Por -
zustellen zwischen 2 und 4 und 6
und 8 Uhr . 18489

Bunsenstraste IS , 2. Stock .
welches sich willig

- . , - . J» allen häuslichenArbeiten unterzieht , wird auf l .
September gesucht. 9328160

Amalienstr . 46 . 1 Treppe hoch .
sfftahchoN vom Lande, nicht über
AlvvIyeN 20 Jahre , wird auf
1 . September gesucht. B28079.2.2

Waldstraste II , Htb. . 1 . St

MeiinnnWn gesucht
auf 1 . September oder später , rein¬
lich u . tüchtig in aller Hausarbeit ,bei hohem Lohn. Gute Zeugnisseerforderlich . 6115a
Frau Jacob ? , Baden - Baden .Maria - Viktoriastraße 41 .
Aus 1 . September wird ein

kür Küche u . Haus
zmiucijen gesucht . » 28189
Herrenstr . 17,1 Treppe hoch , rechts.

Ein einfaches, ordentl . Mädchen
für Hausarbeit sofort gesucht.« 28183 .2.1 Sophienstr . 41 . 3 . St .

Tüchtiges Mädchen zu kleiner
Familie auf 1 . Septemb . bei hohem
Lohn gesucht. B28186

Waldstraste 33 , 2. Stock .
Junges Mädchen

zur Mithilfe im Haushalt von
9,8—2 Uhr täglich von kleiner
Famil . im westl. Stadtteil gesucht.Angebote unter Nr . B28122 andie Expedition der „ Bad. Presse" .

Arbeiterinnen.
nicht unter 16 Jahren , sucht

Glikann & Baer ,13486_ Lachnerstr . 7—8 .
ßelbffönüige Echneiberin

gesucht. Spezialgeschäft f. Theater ,Masken und Trachtenkostüm.
Sebastian Münch ,2.2 Schillerstr . 33 . 9327973

Bügeln 15.4
können Mädchengründlich erlernen ,hiernach zu Beruf tätig sein. 13183
Dampfivaschanstalt Schorpp ,Karlsruhe , Westendstr . 29b .

Stellen - Gestiche .
Junger tüchtiger

Xanfmatw
der Kolonialwaren -Branche. bisherin größeren Geschäften als Filial¬leiter und Geschäftsführer tätig ,sucht gestützt aus prima Zeugnisseu . Referenzen , Vertrauensposten
per 1 . Oktober oder 1 . Januar .Offerten unter Rr . 2)28125 andie Expedition der „ Bad. Presse" .

Meiniftler §Woi«
sucht Vertrauensposten als Ein¬
kassierer oder dergleichen . Kaution
kann gestellt werden . Offert , unter
Nr . 9328011 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 4 .2

Geprüfter Heizer u. Maschinist
sucht anderweitige Stellung , auch
gut vertr . m . Lokomobilenaller Art .Offerten unter Nr . B27857 andie Expedition der „ Bad . Presse" .Gute Zeugn . könnenvorgelegt werd

Merh . Chauffeur,
sicherer Fahrer , mit Reparaturen
vertraut , sucht sofort Stellung .

Offerten unter Nr . B28063 an
die Erped . der „ Bad . Presse" erb.

Gedient . Kaval ., abg . Unter¬
offizier, sucht dauernde Stellung
alsKMer oder Möller,wo die Frau auch mithelsen kann,da er sich verheiraten möchte.

Offerten H . L . Schillingsfürst ,postlagernd Rastatt . B27903 .2 .2

Gpnulieiitaii . 'lSiüiiii ,
26 Jahre alt , sucht paff . Stellung .
Beste Zeugnisse zu Diensten . Off.unter Nr . B27988 an die Exped .der „ BadischenPresse" erbeten . 2.2

Solides , elternloses Fräulein .
kath . Kons. u . gesetzten Alters , aus
guter Familie , sucht Nebernahme
einer Filiale , Stelle als Stütze od.
sonstige Bertrauensstelluiig . Sicher¬
heit kann geleistet werden. Es
wird mehr auf gute Behandlungals hohe Bezahlung gesehen . 3 .1

Offerten unter Nr . 2)28118 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

** Kontoristin '• c
sucht Beschäftigung f. halbe Tage
(auch Verkauf) evtl, zur Aushilfe.

Offerten unter Nr . B28141 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Eine Kmderpflegerin
mit guten Zeugnissen sucht bis
1 . Sept . Stellung .

Offerten unter Nr . B27904 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erb. 2 .2

Ä . florfi. ShtmtTOmlWrwr
mit gutem Zeugnis , welches schonin besserem Hause gedient hat.sucht ähnliche Stelle . Offerten
unt . Nr . B28159 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten.

Stellung -
suchenden

Santen uni) Herren
die einen besser bezahlten
Posten auf kausm. Bureau
wünschen , empfehlen wir den
Besuch unserer Kurse in :
Schönschreiben , Rundschrift ,
Stenographie . Maschinen¬
schreiben , <30 Maschinen , ver¬
schied. Systeme ) , kaufmänn .
Rechnen , Buchführung (eins .,
dopp . , amerit .) , Konto - Kor -
rentwesen,Wechsel - u .Scheck¬
kunde , Bank - und Börsen¬
wesen , Korrespondenz und

Kontorarbeiten .
L Kursus 19 — 28 Mk .

Deutsch, Englisch , Französisch,
Wieilisch, Spanisch .

Am 1 . jeden Monats beginnen
neue Kurse .

Eintritt zu einzelnen Fächern
3.2 jederzeit . 12565

Tages - u. Abendkurse .
Aussührl . Auskunft und

Prospekt gratis durch die

«onfteIsii&iile,Jletltiit“
Karlsruhe , Kaiserstr . 113,

Telephon 2018.

Fräulein
ges. Alters , v . liebensv . , ser . Wesen
u . ged . Char ., repräsentationssähig ,
tücht . u . erf ., wünscht auf 1 . Okt.
Stellung , am liebsten zu mutterl .
Kind., ev. einz . Dame oder Herrn .
Gest . Angeb. bel. man unter Nr .
B28167 an die Expedition der
„Badischen Preffe " zur Weiterbe¬
förderung zu richten.

rm
errn

Haushälterin
Witwe , 42 Jahre alt , tüchtig i
Haushalt, sucht zu älterem Her:
Stellung hier oder auswärts .

Offerten unter Nr . B27792 an
die Expedition der „ Bad . Presse
erbeten.

Haushälterin ,
gute Köchin , tüchtig in allen
Haus - u . Gartenarbeiten , sowie
Nähen , suchtpaffendeStelle,am
liebsten bei alleinstehend , ält .terrn od. Dame, event . auch als

öchin für klein . Weinrestau -
rant . Gefl . Off . u . Rr . B28155
an die Exp, der „Bad . Presse " .

Ein Fräulein im Nähen und
Flicken bewandert , sucht sich Be¬
schäftigung in u . auß . dem Hause .

Zu erfr . Kaiserstr . 38, 2 Tr .

vekmMünLeK .

Kaiserallee 33, 2 große Schau¬
fenster (Haltestelle der elektrisch .
Straßenbahn ) mit Wohnung von
3 eventl. auch 5 Zimmern , Maga¬
zin etc. , vollständig neu emgerich-
et , für jedes Geschäft geeignet ,

per sofort oder später zu ver¬
mieten . Zu erfragen im
11174 Kaisergarten , Kaiserallee 23.

Als Garage,
große Werkstätte

rc. zu verwendende Räume
sind zu vermieten per sos. od .
später . Zu erfragen bei Herrn
v . Chriistschoff , Sophien¬
straße 41 . 12456*

Mnimg au oermielen.
Friedrichsvlatz 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf 1 . Okto¬
ber d . Js . zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . 12009*

Friedrichsplatz 11
ist eine herrschaftliche Wohnung
mit 7 Zimmern u . Veranda aufJ Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst eine Treppe hoch
bei Ludwig Weill . 10636

Kaiser -Allee 41
ist eine große , schöne Sechs-

immerwohnung mit reichlichem
Zubehör im 2 . Stock auf 1. Okt.
zu vermieten . 12468

Zu erfragen im 3 . Stock.

Karlstrahe 24
ist im Vorderhaus eine
Wohnung,4 Zimmer , Küche ,
2 Keller, auf 1 . Oktober an
ruhige , kl . Familie zu ver¬
mieten . B28134

Zu erfragen im 2 . St . das.

Gluckste. 19, 2 . St . . Mühl¬
burg , schöne Drei -Zimmer -
wohnung mit Erker , Loggien ,
Bad , Speisekammer . erofttS
6W4HE §ÄtzE -.M"rlsaroe .
mit allem Zubehör , wegen
Versetzung auf 1 . Okt . zu
vermieten . 10005*

Näheres parterre .

Herrschafts -Wohnung
8 Zimmer , Amalienstraste 42 (Neubaui , 4 . Stock, mo¬
dern ausgestattet (Etagenheizung , elektr. Licht ), auf 1 . Oktober
zu vermieten . Preis 1700 J/ . Näheres 11488 *

Klauprechtstraste 9 . 11, Telephon 1815 u . 3252 .

olmunfi mit 6 Ammei »
und Zubehör per I . Oktober, evtl , früher, zu vermiete«.

Näheres Kaiserstr « tze 148 , Eingang Lammstrabe,
beim Hausmeister. 12513

Schöne Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde , 2 Tr . hoch (gut Au ver¬
mieten , da jedes Zimmer für sich),

Krerrzstratze 20
auf 1 . Oktober zu vermieten . "*"5.3

3 Zimmerwohnung
Werderstrabe 87

Sommerseite auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten , bestehend aus 3 großen
Zimmern , großer Küche, Keller, ge¬
räumiger Mansarde , Anteil an der
Waschküche . Klosett.

Näheres parterre . 12745

SWe 1 zdmer-WWmm
mit Terrasse , Garten u . sämtlich.
Zugehör in der Nähe Rastatts , 5
Min . von der Bahn , per 1 . Oktbr.
zu vermieten . Zu erfragen unter
Nr . B26804 in der Expedition der
„Bad . Presse" .

In meinem Neubau Lebrecht -
straße 9, villenartig gebaut , habt
ich zum 1 . Okt. eine Wohnung, be¬
stehend aus 3 großen Zimmern ,
großer Diele , Küche, Veranda ,Bad , Keller, Waschküche u . Gart ,
zu vermieten . Näheres bei K.
Günther , Winterstr . 18. Tel . 3025 .

Eine Mansardenwohnung von
3 Zimmern , Küche, Keller, mit Glas¬
abschluß, ist auf 1 . Okt. 1912 zu ver¬
mieten . Zu erfragen im Laden
Wilhelmstr . 34. B27875.3.2
Wohnung , 1 Zimmer und Küche,krankheitshalber sos. zu vermieten .
Näh . Wilhelmstr . 67 . IV. B28135

Amalienstraße 5, Hths . auf 1.
Okt. oder früher kl ., frdl . Wohn¬
ung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche , Mans ., an kl . Familie zu
vermieten . Näheres Amalien¬
straße 3. im Laden. B27969

Brunnenstraße 3a eine Helle
3 Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
zu vermieten . 2327699

Bürklingstratze 1II . ist zum 1 . Okt
eine schöne 4 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör, Bad , Balkon,Veranda , Gartenanteil , zu ver¬
mieten . Zu erfr . parterre oder
Biktoriastratze 6II . B27852

Dnrlacher Allee 16 ist eine Wohn¬
ung von 6 Zimmern , Badz. und
reicht. Zubeh. auf 1 . Okt . z . Perm .
B27329 Näheres parterre .

Durlacher Allee 29 a ist eine schöne
Fünf -Zimmerwohnung mit Ver.,
Badz . u . reich! . Zub . auf 1 . Okt .
bill . zu Perm. Näh. Part . B27876

Jollystratze 17 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung , Badezimmer u . sonst.
Zubehör , auf 1 . April 1913 zu
vermieten . 13487.5.1

Kaiser -Allee 61 ist eine schöne, gr.
Dreizimmerwohnung samt Zub.
auf 1 . Juli zu vermiet . Näh.
daselbst parterre . B28150

Kaiserstr . 71 ist eine Helle , geräu¬
mige 9Vvhnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . Preis 680 Jt . Näheres
in der Bäckerei . B27967 .3 .2

Maria Alexandrastr . 1«, parterre
sind auf 1 . Oktober 2 leere Par¬
terrezimmer nebst groß . Keller ,
außerd . Pferdestall mit Wagen¬
schopf zu vermieten . BÄ208 .5 .2

Schesfelstraße 6, II . , ist schönes
Mansardenzimmer mit Küche u.
Keller aus 1 . Sept . oder später
an ^ ruh .^ Frau zu verm. B28148

Schützenstratze 39 ist im Seitenb .
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Glasabschluß auf 1 . Sept .
an kleine Familie zu vermieten.

B27820 Näheres im Laden.
Werderstr . 84 , Vdh . , II . St . , Drei -
Zimmerwohnung mit Küche,Keller u . Mans . auf 1 . Okt . zu
vermieten . Zu erfragen Hinter¬
haus . parterre . 2)27960

Ettlingen .
Elegante »Zimmerwohnung mit

Zugehör und einger . Badezimmer,in gesunder , freier Lage , auf 1 .
Oktober d . I . zu vermieten.
6045a Pforzbeimerstr . 53.

MW- ii. öWziomer
mit Balkon a . ruhigen / sol. Herrn
Lllleinmieter , bei kl . , guter Fam .,
schöner Lage, nächst elektr . Bahn ,
sofort od. 1 . Sept . zu vermieten.
« 28138 Sofienstratze 114, II . , r .

Zimmer,
mit Balkon , gut möbliert , billig zu
vermieten bei Frau Kuttruif ,
Waldhornstr . 21. Ul. « 27768.2 .2

Möbliertes Parterrezimmer ,
sep . Eingang , ist auf 1 . Septem¬
ber billig zu vermieten. « 28143

Näheres Augustastr. 13, Part .,
links , bei der Karlstraße.

Gut möbliertes Zimmer m . sep
Eingang sofort zu vermieten.
B28154 Waldhornstr . 55. Part .

Eine möblierte , htizbärd ' Man¬
sarde sofort zu vermieten.
« 28152 Götbestratze 22 , III.

Adlerstraße 39, I . , nächst den
Bahnhof , ist ein möbl. Zimmer
sofort oder 1 . September billic
zu vermieten . 9528147

mieten . Preis 8 Jl . Zu ertragen
Kriegftr . 15», Part . B27632 .4 .3

Gvethcstr. 24, II . Stock, rechts
möbliertes Zimmer sofort oder
I . Sept . zu vermieten , « reh
20 M. 9528005

Hirschstratze 52 , III . , ist schür
möbl. Zimmer in sehr ruhige »
Hause sofort oder 1 . Septembe
zu vermieten . B2808t

Kaiser -Allee 72
freundl . möbl. Parterre -Zimma
sofort billig zu vermieten . 2)2789?
Kaiserstraße 32, 3. Stock, ist ein
unmöblierte Mansarde sofort »V
vermieten . « 28082 .25

Kaiserstr. 141 Ecke , Eing . Markt
platz , sind sofort oder später möbl
Zimmer mit l — 2 Betten , auch sin
kurze Zeit , 3 Treppen hoch billis
zu vermieten . B2817t

Kapellenstratze 42, 1 Treppe lks.
ist ein gut möbl. Zimmer mi
2 Betten auf 1 . September zi
vermieten . B2814?

Kapellenstraße 72 , 3. Stock, fint
zwei gut möblierte Zimmer , ohrn
vis - a - vis, sofort oder später zr
vermieten . « 28156.2 . 1

Klauprechtstr. 2, IV . St ., freundl
möbl. Zimmer m . sep . Eing . sof
zu vermiet. Anzus. nach 6 Uhr
abends. 2)28025

Lammstraße 7a , 2 Trepp . , ist au
sofort ein großes Eckzimmer bill
zu vermieten . B28t4t

Lessingstraße 6 , III . , hübsch möbl
Zimmer billig zu verm . B2759-

Lessliigftr . 76 , 4. St . , remis , nt eil
Helles, freundl . möbliert . Zimme
an 1 oder 2 Herren mit Pensior
billig zu vermieten . B28137.2.

Luisenstraße Ä? ist mooi . pozoar
Mansarde an Frau od . Fräuleir
sofort oder spärer zu vermieten
Näheres 1 . Stock . « 27946 .2?,

Luisenstraße 56II . . ist ein schär
möbliertes Zimmer an ruhiger
Herrn oder best . Arbeiter sosor,oder später zu vermieicn . « 2784t

Rudolfstraße 28 , 1 Treppe , lls .
Balkonzimmer, sep . Eingang , au
möbliert , sof . od . 1 . Sept . billic
zu^ vermicten . _ « 2813C

Scheffelstraße 6, II . , Wohn - unt
Schlafzimmer , sehr gut möbliert
zu vermieten . « 2814k

Schesfelstraße 10, II . , ist ein gu
möbl . Zimmer mit oder ohnr
Pension sofort oder 1 . Septbr
zu vermieten . B2814 ,

Schützenstraße 26 , II . , ist großem
Balkonzimmer, zweiscnstr . , sep
Eingang, sofort od . 1 . Sept . zr
vermieten . 2328105

Sophienstraße 41, 3 . St . , wird eir
anständiger , junger Mann all
Mitbewohner gesucht . B28184 .3 .1

Winterstr . 18, II ., l .. nächst dem
Stadtgarten , per 1 . Sept . möbl.
Zimmer zu vermieten . B28004

Zirkel 9, 2 Treppen hoch , ist ein
einfaches , möbliertes Zimmer so¬
fort zu vermieten . 9328069

Zirkel 14, II . . lks . , ist freundlich
möbliertes Zimmer per sofort
oder später zu verm . B28096
In schöngelegenem Schwarzwald¬

ort finden
LE " Damen "WA

(auch Frau mit Kinder ) gute Auf¬
nahme zu 3 Mk . pro Tag . Offert
unter Nr . 6102a an die Expedition
der „ Bad. Presse" . 2 .2

Für kränklichen , zurückgebl .
Schüler bietet Prof , im Schwarz -
wald (Luftkurort ) volle Peuston
mit Vorbereitung für die nächste
Klaffe , auch Mittelschule am Platze .

Angebote unter Nr . 1 . 834 an
„Jnvalidendank "

, Annonc .- Exped.
Mannheim . 6092a .2 .F

Miet - Gesuche .
3 Zimmerwohnung.

sehr gut mübliert . in ruhig . HauS
(Oststadt ausgeschlossen), von zuna .
Ehepaar von auswärts auf 1 . Okt.
gesucht. Möglichst mit Bad . Of --
zerten mit Preisangabe bei Kley ,
Kaiserstraße 160 , abzug . 13336.3 .2

Schöne 3 Zimmer -Wohnung
von jungem Ehepaar aus 1 . Okt.
oder November gesucht .

Offerten unter Nr . B28071 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Umgebung vom Mühlburger Tor
eine 3 Zimmerwohnung od . sch.
Mans . auf 1 . Oktober von ruh .
Familie auf länger zu mieten ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. B27845 an die Expedit ,
der „Bad . Presse"

. 3.2

®ul möbl. 3ismtter ä
oder deren Nähe gesucht . Offerten
unter Nr . B28169 an die Expedition
der „ 95ad . Presse " erb.

Junger Kaufmann sucht möbl .
Zimmer Nähe Marktplatz . Offert ,unter Nr . B28176 an die Exped .der „ Badischen Preffe " erbeten .
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Wegen Platzmangel sehen wir nns veranlasst , vor Eintreffen der Herbst - and Winter-Neuheiten , grosse
Posten Sehnhwaren ohne Rücksicht anf früheren Wert, zn anfallend niedrigen Preisen abznstossen.

t Posten

Damen = Stiefel
echt Chevreaux , mit hohen und eng¬
lischen Absätzen , auch mit Lackkappen
früh , bis 10.75, z. Aussuchen jedes Paar

1 Posten 1 Posten

Damen - Stiefel Mod . Halbfchuhe
„Boxcalf „Goodyear -Welt “, früherer
Preis bis 12.50, jetzt jedes Paar zum
----------------- ---- - Aussuchen - -- --- --------------

M. M.

braun und schwarz , in neuesten
Formen , früherer Preis bis 10.50
jetzt jedes Paar zum Aussuchen

^ •90 m.

1 Posten

Herren - Stiefel
in verschiedenen Ledersorten , früherer
Preis bis 12.50, jetzt jedes Paar zum
-------- ---- - ----- Aussuchen .. > <k

1 Posten 1 Posten 1 Posten

Herren - Stiefel Lasting-Hausfdiuhe Filz = Hausfchuhe
in Chevreaux und Boxcalf , Rahmen¬
arbeit , früherer Preis bis 15 .50
jetzt jedes Paar zum Aussuchen

9
. 85 m

für Damen , Ledersohle und Fleck Filz- und Ledersohle , jedes Paar

M.

1 Posten

Braune Stiefel
für Damen und Herren , ohne Rück¬
sicht auf Wert , jedes Paar mtt

einem Rabatt von

Mark

i Besichtigen Sie |
| unser Spezial - {

MMMMW1IIIIIMMMMM

Geschwister

KNOPF
DMMMMMllllllllllilllllllMII« ^

-

| Solange Vorrat ! |
g . ES
| Donnerstag bis j
| . . Samstag ! . . j
U »«s»tt»sMMllll »IIIlIIIMMIMMI!iK

f ' . " . .
.Von der Reise zurück

Dr. mt Karl Hatz, Augenarzt,
13393 Karlsruhe , Stephanienstr . SS . s .2

Von der Reise zurück ! 13482
Frau Ch . Kühner -Herbst , Dentistin .

Telephon Nr . 1854 . liaiserstrasse 82a .

Briefmarken °Verkauf .
Wert nach Katalog Senf 1911 u . 12 % Verkauf
Mk . 1355 .— (in 3 Schaubeck -Album perm .) 30 Mk . 406 .50

„ 524 .45 (in Kohl -Album perm ) . . 25 „ 131 .—
, 289 .24 (Universat -Album . . . . 20 » 57 .80
, 362 .56 (Tauschmappe perm .) . . . 15 » 54.30
, 1856.81 (Doubletten , lose u . gebündelt ) 10 , 185.70

Mk . 4386 .— Mk . 835.—
Bei en block Abnahme . . . . . . . Mk . 780.—

Adolf Hildenbrand , Karlsruhe , PhiHppstr. 27.

Unterricht
zwecks Vorbereitung für die Aufnahmeprüfung i«

Obmccunda des Gymnasiums
fofort gesucht . Offerte« mit Aagabe des GtuudeupreifeSunter Rr . 1S426 an die Expedition der »Bad. Presse " erb.

SraAortetttnMr angertri '.iji
ab . SSrefc *

Forderungen .StS «W . F . Krüger , Auskunsts - u.
Jnkassobureau , Karlsruhe . Adler-
stratze 40. TelephonMV3 . ,«,7,13.9

Brautpaare
Me hompletle. gm neue

Ausstattung
zusammen für nur

425 Mark .
Das Schlafzimmer besteht aus 2

schweren , engl . Bettstellen mit Rost,
Matratze , Polster , Chiffonnier .
Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬
mode mit Marmor u . Sviegelauss .,
prachtvoll poliert . Wohnzimmer ,
besteh, aus : eleg. Plüschdiwan , po¬
liert , Vertiko mit Spiegelaufsatz ,
Tisch mit eich . Platte , 4 Stühle ,
sowie komplette Küchen -Einrich -
tung . alles gute Arbeit .
13402 Möbelhaus 3.1

Kronenstratze Rr . 32 .

leb kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider . Stiefel . Uhren.Gold . Silber «. Brillante « . Mrlr»
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Haushaltungen , sowre
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das gröstte Geschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerte« erbittet 12431
Erstes größtes An - u . Verkaufs -

geschäft. vorm. Lery
Tel . 2015 . Markarafenftr . 22 .

Kaufe
getr. Herren - u. Dawenkleider .
Schuhe. Möbel und Weißzeug zu
hohem Preis . 3527948.3.2

Groß » Markgrafrnstratze 16.

I 9 II u L 'I 1 » yiii>'■ 1 Ir lü 11..̂ 1 _ |I1M̂ I

, Ein unverbindlicher Be-
. such derÄusstellungs-'
,

"/em: räume der x3sgsg\7
HafmööellhLbrik |

I

in Karlsruhe,WaldstrÄ Jbietet einen Überblick »
über die ungewöhnlich
reichhaltige Auswahl

geschmackvoller gx
. Wohnmas-finncAiaagen 1
i in den verschiedenstem !
. /SAD Preislagen DEM !
DieHofinöbelfabrik

'j .L.Distelhorsr
' Iiefertaucheinfache,aber|
1 gediegeneMöhel und .) s
( leistet weitgehendste f ®

| /cmGaranlie für 1 |
( erstklassige Arbeit , j

logelfutter
einzeln , sowie in bestbewährten

Mischungen für jede Vogelart.

la . Sommer - Rüb$amen ,
Kanariensingfutter .

Praktisch und sauber gearbeitete
Vogelkäfige , Einsatz *
und Transportbauer .

Sämtliche 13472
Utensilien zurVogelzucbt

und Pflege .
Voss ’sches Vogelfutter
Prompter Versand nach auswärts .

Samenhandlung '

Zähringerstrasse Nr. 9B
gegenüber dem Rathaus .

Ich zahle
für abgel. Herren - u . Damenklriber
Schuhe, Weißzeug, Möbel, Betten u.
f. w . höchste Preise. Komme zu jeder
Zeir . Schreiben an 5828037.25
J . Glotzer , Markarafenstraße

Altertümer ’Äl "
Liimmle» Markzr«s» L
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